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       Vereine und 
Organisationen

Kinderbewegungszentrum

 
Tennis in Stufe 2
 Foto: Isabella Zillober

Schnupperstunde 
Tennis
Letzte Woche waren 
wir mit Stufe 2 zu 
Gast beim Ski-Club 
Ettlingen. Anhand 
verschiedener Sta-
tionen konnten die 
Kinder Einblicke ins Tennistraining bekom-
men. Die Kinder hatten viel Spaß bestimmt 
nicht das letzte Mal einen Schläger in der 
Hand.
Nächste Woche steht noch eine Schnupper-
stunde für Stufe 3 an. 
Vielen Dank an den Ski-Club für die Einblicke 
ins Tennistraining.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Mach mit bei uns!
Sport, Bewegung und eine ausgewogene 
Ernährung sind wichtig für einen gesunden 
Lebensstil. Viele Menschen wissen das und 
nehmen sich diese Punkte als Ziele. Unter-
stütze uns diese Ziele zu ermöglichen. Re-
gelmäßige Sportmöglichkeiten können wir 
bieten. Wir haben Hallen, Equipment und 
Ideen! Um loslegen zu können fehlst nur 
noch DU!
Wir suchen Unterstützung in unseren Ge-
sundheitskursen:
-  Hilf Menschen, um etwas für deren Herz-
kreislauf-System, Gelenke, Muskeln und 
Stressabbau zu tun! 

-  Unterstütze Menschen, die sich auch im 
hohen Alter fit machen oder halten möch-
ten

Wir suchen Unterstützung in unseren Ath-
letikkursen:
Du bringst Menschen gerne an ihre Grenzen? 
Es gibt viele Teilnehmer, die von dir heraus-
gefordert werden möchten.
Individuelle Kursideen sind bei uns jederzeit 
willkommen, stelle sie uns einfach vor!
Bei Interesse darfst du dich gerne an lucian.
henkelmann@ssv-ettlingen.de wenden.

Abt. Turnen
Willst du ins Team?
Eltern möchten das Beste für ihre Kinder. 
Dazu gehören unter anderem Liebe, Ge-
borgenheit, ausgewogene Ernährung und 
Bewegung. Abwechslungsreiche Sportmög-
lichkeiten können wir bieten. Wir haben 
Hallen, Equipment und Ideen! Um loslegen 
zu können fehlst nur noch DU!
Deshalb solltest du im Eltern-Kind-Turnen 
oder Kinderturnen mitmachen:
- Aufbauideen werden von uns gestellt
- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeit
- Keine Vorkenntnisse nötig

-  Deine Kinder haben sicher einen Platz im 
Turnen

-  Kurse können gemeinsam geleitet werden
Nutze die Chance, Gutes zu tun und Neues 
zu entdecken!
Bei Interesse darfst du dich gerne an lucian.
henkelmann@ssv-ettlingen.de wenden.

Abt. Jugendfußball

Jugend C2
Sonntags bei der Post Südstadt 2
Bei herrlichen Bedingungen auf sattem Grün 
ging es für den SSV gleich richtig los, als 
nach langer Verletzungspause Lasse M. sei-
nen Torriecher bewies und nach überragen-
der Vorarbeit von Mateo zum 1:0 einschob.
Mit Nabil der an diesem Tag die ungewohnte 
Position als IV spielen durfte und mit Tim 
und Florin als Torwart die sehr souverän fast 
das ganze Spiel über agierten.
Rieb sich der geneigte Zuschauer dann doch 
die Augen als es wie aus dem Nichts 2:1 
für den Gegner stand. Einmal nicht sauber 
geklärt und den anderen unglücklich durch 
die Hosenträger bekommen stand das Spiel 
plötzlich auf dem Kopf.
Aber das Team um Antreiber Leon und Flan-
kengott Samu ließ sich nicht unterkriegen 
und mit Fredo seinen Pfeilschnellen Vorstö-
ßen brannte es immer wieder Lichterloh im 
Strafraum des PSK.
Mit Timon seinem satten Schuss und Mateo 
seinem platzierten Linken wurde das Spiel 
noch gedreht!
Auf Grund der vielen weiteren vergebenen 
Chancen ein verdienter Sieg an diesem Tag.

Abt. Leichtathletik
Klasse Leistungen im Hans-Bretz-Stadion
Die am vergangenen Wochenende von der 
Leichtathletikabteilung ausgerichteten lan-
desoffenen Kreis-Mehrkampf-Meisterschaf-
ten wurden Dank mehrerer Top-Leistungen 
unserer Athleten zu einer richtig hochkarä-
tigen Leichtathletik-Veranstaltung.
Am Samstag erzielte in einem Einlagewett-
bewerb die 4 x 400m Staffel der LG Region 
Karlsruhe, in der mit Maximilian Köhler, To-
bias Gehrig und David Braitmaier – ergänzt 
durch Tim Anstett vom MTV Karlsruhe - drei 
SSV Athleten liefen, eine fantastische Zeit 
von 3:20,09min. Mit dieser Zeit liegt das 
Quartett aktuell in der deutschen Bestenlis-
te der Jugend U20 auf Platz 2.
Ein weiterer Höhepunkt war der Zehnkampf 
von Caesar Konz in der Jugend U18. Da am 
kommenden Wochenende im schwäbischem 
Bernhausen die Landesmeisterschaften 
stattfinden, hatten Caesar und sein Trainer 
Georg Zwirner eigentlich den Wettkampf in 
Ettlingen nur als Test für die Landesmeister-
schaften nehmen wollen, so dass Caesar gar 
keinen „vollen Zehnkampf“ machen sollte.
Als aber dann nach den ersten vier Diszi-
plinen schon vier Bestleistungen auf Cae-
sars „Konto“ standen, reifte die Idee, die-
se Chance beim Schopf zu packen und den  
ganzen Zehnkampf durchzuziehen. Das ge-

lang Caesar dann auch mit Bravour und am 
Ende stand eine tolle Punktzahl von 5.965 
Punkten zu buche. Mit dieser Punktzahl 
liegt Caesar derzeit ebenfalls auch Platz 2 
der deutschen U18-Bestenliste.
Dabei erzielte Caesar in den einzelnen Dis-
ziplinen folgende Leistungen: 100 m -11,38 
sec., Weitsprung - 6,61m, Kugelstoßen 
- 11,64 m, Hochsprung - 1,76m, 400m – 
54,13 sec., 110 m Hürden – 16,08 sec., Dis-
kuswurf – 29,34 m, Stabhochsprung – 3,60 
m, Speerwurf – 39,18 m und 1.500 m – 5:03 
min.
Auch viele weitere SSV Athleten nutzten 
den Heimvorteil für gute Leistungen bei 
diesen Kreismeisterschaften, wobei hier 
aus Platzgründen heute nur eine kleine Aus-
wahl erwähnt werden kann. So wurde Lara 
Riehemann Kreismeisterin im Blockmehr-
kampf Lauf der weiblichen Jugend W15 und 
lief dabei unter anderem über 2.000 m gute 
8:21,78 min.
Antonia Wölfle belegte sowohl im Vier-
kampf, als auch im Siebenkampf der weib-
lichen Jugend W14 den dritten Platz. Dabei 
sprang sie unter anderem 1,44m hoch, 4,23 
m weit und stieß die Kugel auf 8,19 m. Eben-
falls Platz 3 erzielte ihr Bruder Finn Wölfle 
bei der männlichen Jugend M14 im Block-
mehrkampf Sprint/ Sprung.
Schade eigentlich, dass diese Veranstaltung 
im schönen Hans-Bretz-Stadion wieder ein-
mal praktisch „unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit“ stattgefunden hat, obwohl es – bei 
freiem Eintritt - Leistungen auf nationalem 
Spitzenniveau zu sehen gab.

 
Energiebündel Caesar Konz beim Weitsprung
 Foto: Anne Ruellan

Ein großer Dank geht auf diesem Weg an ein 
Team von 50 fleißigen Helfern, das eine rei-
bungslose Veranstaltung ermöglich hat.

Abt. Triathlon
31. Badische Meile 2022
12 Ettlinger Triathleten waren am Sonntag, 
den 08.05.22 für die Traditionsstrecke über 
8,889 km bei besten Bedingungen am Start.
Von den knapp 4.000 Startern konnten sich 
zwei Ettlinger Triathleten besonders hervor-
heben:
Frank Scholl und Clemens Axtmann schaff-
ten es mit einer Zeit von 31:24 min. bzw. 
von 32:29 min unter die TOP 30. (Platz 14 
und Platz 23).
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Aber auch die anderen Trias konnten ablie-
fern:
Moritz Gmelin schaffte es mit 37:33 min auf 
Platz 185, gefolgt von Marcus Bingenheimer 
mit 40:47 min. Sascha Hagel und sein Sohn 
finishten mit 45:08 min, dicht gefolgt von 
Rainer Merkhofer mit 45:16 min. Gabi Gme-
lin schaffte es mit 43:25 min auf Platz 88 
bei den Frauen, Rebekka Hantl auf Platz 152 
mit 45:50 min. Michael Pellinghoff finishete 
mit 46:46 min.
Herzlichen Glückwunsch.

 
 Foto: Michael Pellinghoff

Abt. Badminton
Benefizturnier  
12. Ettlinger Stadtmeisterschaften
Badmintonfreunde aufgepasst!
Hiermit möchten wir euch herzlich zu unse-
rem Benefizturnier der 12. Ettlinger Stadt-
meisterschaften am 28./29.5. einladen! 
Da dieses Turnier die letzten Jahre corona-
bedingt leider ausfallen musste, freuen wir 
uns dieses Jahr besonders, dass es wieder 
stattfinden kann.
Mit Hinblick auf die aktuellen Geschehnis-
se werden wir die Stadtmeisterschaften als 
Benefizturnier organisieren, dies bedeutet, 
dass unsere finanziellen Überschüsse an die 
Ettlinger Flüchtlingshilfe für die Ukraine ge-
spendet werden.
Von Hobby- bis Bundesligaspieler ist dieses 
Jahr alles mit dabei. Am Samstag finden die 
Doppel- und Mixedspiele statt, während am 
Sonntag die Finale sowie die Einzel ausge-
spielt werden. Der Samstagabend wird bei 
gemeinsamem Grillen und Musik ausklingen.
Wir freuen uns über viele Gäste und Zu-
schauer!

 
 Foto: K.R.

Handball Ettlingen

Jugend-Qualifikationsturniere für kom-
mende Saison am Laufen
Die „Corona-Saison 2021/2022 ist mittler-
weile beendet und die Vorbereitungen für 

die kommende Saison laufen bereits auf 
Hochtouren. Währenddessen in den Senio-
renteams das Scouting neuer Spielerinnen 
und Spieler im Fokus steht, engagiert sich 
unser männliche D- bis A-Jugend in den der-
zeit laufenden Qualifikationsturnieren, um 
in der kommenden Saison in höheren Spiel-
klassen (Landes- oder Badenliga) antreten 
zu können.
Bereits in der Vorwoche konnte sich unsere 
neue formierte mC-Jugend für die Landes-
liga qualifizieren. Am vergangenen Wo-
chenende standen die Turniere für unsere 
mD- und mB-Jugend an. Leider verpasste 
die mD-Jugend ganz knapp den Sprung in 
die Landesliga und spielt kommende Saison 
somit in der Bezirksklasse. Die mB-Jugend 
schaffte hingegen den Sprung in die Landes-
liga. Herzlichen Glückwunsch an alle Teams 
und deren Trainer!
mA-Jugend will sich am kommenden 
Samstag für die Badenliga qualifizieren
Das letztjährige Meisterteam der B-Jugend 
spielt nun in der A-Jugend. Ein Großteil 
der Spieler befindet sich noch im jünge-
ren Jahrgang, was in den Jugendklassen 
immer einen großen Unterschied machen 
kann. Hinzugestoßen sind Spieler des äl-
teren Jahrgangs, die in der letzten Saison 
in Ermangelung einer mA-Jugend bereits im 
Herrenbereich erste Erfahrungen sammeln 
konnten. Auch ein Rückkehrer vom TS Dur-
lach – Torwart-Talent Noah Beckmann – wird 
in Zukunft einen Unterschied machen. Un-
sere beiden Trainer Felix Rössler und Johan-
nes Fink haben das spielstarke Team deshalb 
zur Badenliga-Qualifikation am kommenden 
Samstag in Knittlingen angemeldet. Das ers-
te Spiel findet um 11:45 Uhr gegen die JSG 
Enztal statt. Weitere Gegner sind die Teams 
der TSV Knittlingen sowie die SG Nußloch.
Wer sich am Ende für die Badenliga qualifi-
ziert ist noch offen. Denn für die männliche 
A-Jugend kann der Qualifikationsmodus der-
zeit nur skizziert werden. Das hängt mit dem 
Ausgang der BWOL-Qualifikation am 15. und 
22. Mai ab. Es sind außerdem eventuelle 
Festplätze aus der Nach-Quali der BWOL zu 
berücksichtigen. Für die Badenliga gemeldet 
haben insgesamt 20 Mannschaften, die alle 
am 21. Mai ihre Gruppenspiele austragen 
werden.
Unsere neue A-Jugend freut sich sehr über 
jeden Fan, der sie am kommenden Samstag 
in Knittlingen bei der „Mission Badenliga“ 
unterstützt!

 
Unsere neue B-Jugend konnte sich erfolgreich 
für die Landesliga in der kommenden Saison 
qualifizieren! Foto: Frank Roth

TSV Ettlingen

TSV digital
Schneller, direkter, einfacher. Damit schnel-
ler, höher, weiter ehrenamtsfreundlicher 
möglich wird. Das Programm zur Mitglieder-
verwaltung ist schon seit Jahren Alltag und 
auch der Einzug der Mitgliedsbeiträge on-
line nicht mehr weg zu denken. Undenkbar 
die Bestandsdaten für den Sportbund nicht 
durch ein einfaches Sortieren geliefert zu 
bekommen. Zu Beginn der Pandemie haben 
„Aktivierungen“ und „Challanges“ die Mit-
glieder in Bewegung gebracht und den TSV 
im Gespräch gehalten. Über die neu instal-
lierte Plattform #Zusammenhaltleben wer-
den nicht nur Infos gestreut, die Mitglieder 
können und sollen sich hier aktiv einbrin-
gen. Die mittlerweile 55 Beiträge haben 305 
Nutzer. Der Austausch in den Netzwerken 
fördert also die Beziehungen der Mitglieder 
zum Verein, wie auch untereinander.
Die Vereinsleitung hat eine Online-Konfe-
renz erprobt, die Wahlhandlung 2020 wur-
de im auf elektronischem Weg vorbereite-
ten Umlaufverfahren durchgeführt. Immer 
mehr Menschen sind zu erreichen und die 
Entwicklung bleibt nicht stehen. Termine 
lassen sich planen, Teilnehmer erfragen, 
Um- und Abfragen gestalten und versen-
den. Und und und. Eine aktuell geführte, 
nutzerfreundliche Webseite ist das „digitale 
Aushängeschild“. Es gilt das Erprobte in die 
Struktur zu verankern, ebenso wie die Chan-
cen zu nutzen, Neues zu gestalten. Wo es 
Sinn macht und das Vereinsleben bereichert. 
Für- und miteinander.

Trainerin ausgezeichnet
Bei der Ende April in Forst stattgefunden Voll-
versammlung der Badischen Sportjugend ist 
unsere leider weggezogene Trainerin Britta 
Baumann mit der silbernen Ehrenauszeich-
nung für verdienstvolles Engagement in der 
Jugendarbeit belobigt worden. Als selbst bis 
in der Regionalliga aktive Basketballspiele-
rin hat sie die Trainer-, Übungsleiter- und 
Schiedsrichterlizenzen erworben. Neben 
dem Coaching des in der Regionalliga spie-
lenden U14 Leistungsteams, hat sie auch die 
Gruppe mit den Anfängern betreut, die Qua-
lifikation für die Bezirksauswahl gefördert, 
Fahrten zu nationalen und internationalen 
Turnieren veranstaltet und sich um Spon-
soren für Sportutensilien gekümmert. Ihre 
eigene Begeisterungsfähigkeit hat nicht nur 
zum Sport animiert. Einige ihrer ehemaligen 
Spielerinnen und Spieler sind ihrem Vorbild 
gefolgt und engagieren sich selbst als Hel-
fer, Trainer oder Schiedsrichter. Wir freuen 
uns auf ihre Rückkehr nach Ettlingen!

Abt. Basketball
Basketball Ergebnisse vom Sa 14. Mai:
3 Siege zum Saisonabschluss
U18m Bezirksliga Nord 2
TSV Ettlingen – UC Baden-Baden.  83:45
Kreisliga B Nord Männer
TSV Ettlingen 3 – TS Durlach 2  73:43
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Landesliga Frauen C-Klasse
TSV Ettlingen 2 – GS Keltern 3  44:42
Sieg im letzten Saisonspiel

 
 Foto: TSV Ettlingen

Nachdem die Landesliga Damen 2 des TSV 
eine Woche zuvor eine Niederlage gegen die 
3. Mannschaft in Keltern hinnehmen muss-
ten (37:54), kam es am Wochenende zuhau-
se erneut zu einem Aufeinandertreffen der 
beiden Teams.
Trainer Denis Raible fand unter der Woche 
die richtigen Worte und die richtige Taktik, 
um den Gästen von Grüner Stern Keltern das 
Leben auf dem Spielfeld schwer zu machen. 
Eine starke Mannschaftsverteidigung um 
Elena Kast und ein besseres Aufbauspiel ge-
gen die dauerhaft pressenden Gäste konnten 
einen 19:25 Rückstand zur Halbzeit den-
noch nicht verhindern.
Auch Mitte des 3. Viertels, man lag inzwi-
schen mit 14 Punkten zurück, sah es nicht 
nach einem Happy End für Ettlingen aus. 
Doch dann begann mit einer starken Team-
leistung die Aufholjagd der Gastgeberinnen.
Im letzten Viertel wurde wieder stark und 
konsequent verteidigt, das Zusammenspiel 
wurde immer besser, so dass die TSVlerinnen 
zwei Minuten vor Schluss zum Ausgleich ka-
men. Keltern ging kurz vor Ende der Partie 
durch einen Korbwurf mit zwei Punkten in 
Führung, im Gegenzug wurde eine Ettlinger 
Spielerin gefoult, konnte aber nur einen 
Freiwurf verwandeln. Sekunden vor Schluss 
ging man durch eine überragende Einzelak-
tion von Tiffany durch ein „and one“ mit er-
folgreichem Freiwurf mit 44:42 in Führung.
Dieser knappe Vorsprung wurde im letzten 
Angriff der Gäste erfolgreich verteidigt und 
die TSV Damen haben sich verdient den 
ersten Saisonsieg geholt. „Die Mannschaft 
zeigte einen starken Teamzusammenhalt, 
das war der Schlüssel zum Erfolg“ resümier-
te Trainer Denis Raible stolz nach dem Spiel.
Es spielten: Balla V. (3), Becker N., Bianco 
I. (11), Braun S. (5), Braun T. (11), Kast E. 
(14), Kull P., Marjanovic M., Siemokat A.

Ski-Club Ettlingen

Sommermedenrunde 2022
Herren 70 Doppel vs TC Gernsbach 1  0:4
U 15 m vs TC BW Untergrombach 1  0:6
TC Bischweier 1 vs U18.2 m  4:2
TSG TC BG Rastatt/TC Fohlenweide 1vs U18 w 
 2:4
TSG TC im Wiesengrund/TC Dietlingen 1vs 
U18.1 m  1:5

Herren 50 vs TC Ettlingen 2  2:4
Damen 50.1 vs TSG TC BW Untergrombach/TC 
Obergrombach/TF Bruchsal 1  7:2
TV Neuenburg 1 vs Herren 55  3:6
TC Kirrlach 1 vs Herren 40  3:6
TC Waldbronn 1 vs Damen 40  1:8
TSG Rheinsheimer TC/TC Kirrlach 1vs Damen 
50.2  6:0
Damen 3 vs TSG Ski-Club Brötzingen/TC Eu-
tingen 1  3:6
TSG TC RW Muggensturm/TC Kuppenheim 1 
vs Herren 2  2:7
TSG Bruchsal 1 vs Damen 2  8:1
Herren 1 vs TC Walldorf-Astoria 1  8:1
U12 m vs TSG TC im Wiesengrund/TC Kel-
tern 1   2:4
U 15 m
Es lag sicherlich nicht am Datum des vergan-
genen Freitags, aber unsere U15-Mannschaft 
hatte Pech! Krankheitsbedingt musste sie – 
ein vorgesehener Ersatzspieler konnte doch 
nicht nominiert werden - zu dritt antreten 
und unsere starken Gegner vom TC BW Un-
tergrombach 1 kamen mit der optimalen 
Besetzung, also mit den Listenplätzen 1 
bis 4. Alle drei Einzel wurden gleichzeitig 
durchgeführt. Im ersten Einzel kämpfte San-
tino; er kam am Anfang mit seinem starken 
Gegner nicht klar und verlor den ersten Satz, 
im zweiten Satz zeigte er eine exzellente 
Leistung und lag zunächst vorne, er muss-
te aber doch in den Tiebreak gehen, den er 
knapp verlor. Einen ähnlichen Verlauf hatte 
unser zweites Einzel mit Milton, nach ver-
lorenem ersten Satz kämpfe er hart, zeigte 
eine sehr gute Leistung, leider verlor er zum 
Schluss doch noch diesen Satz. Leo musste 
im dritten Einzel antreten, sein Gegner war 
viel älter und um 7 LK-Punkte besser als er. 
Trotzdem hat Leo sehr souverän gespielt, 
hervorragende Leistung gezeigt und konnte 
Spiele für sich entscheiden, das Endergeb-
nis gibt seine Leistung nicht richtig wie-
der! Danke an unseren Trainer Miro, der die 
Mannschaft betreut hat.
Damen 50.1
Im ersten Heimspiel ging es gegen den TSG 
TC BW Untergrombach. Bei Traumwetter und 
superfairen Gegnern stand es nach hart er-
kämpften Einzeln, darunter vier Matchtie-
breaks, 5:1 für die Damen 50. Jetzt konnte 
die Doppelrunde gelassen starten und einen 
souveränen Sieg von 7:2 erlangen.
Damen 40
Bei hochsommerlichen Temperaturen er-
spielten die Damen 40 am letzten Samstag 
im Auswärtsspiel gegen Waldbronn einen 
eindeutigen Sieg mit 8:1. Da die Mannschaft 
gerade frisch in die höhere Liga ( erste Be-
zirksliga) aufgestiegen war, traten die SCE-
Damen mit großem Respekt ihren Gegnerin-
nen gegenüber. Nach der ersten Einzelrunde 
stand es dann nach hart umkämpften Du-
ellen 3:0 für den Ski-Club. Auch die zweite 
Einzelrunde ging klar an die Ettlingerinnen. 
Somit war der Sieg mit 6:0 nach den Ein-
zeln schon erspielt. Die Doppel konnten 
deshalb ohne großen Druck frei aufspielen. 
Allein das dritte Doppel gaben die Damen 

40 im Matchtiebreak an Waldbronn ab und 
stehen somit auf dem 3. Tabellenplatz. Gut 
gemacht Mädels!!!
Nun freut sich die Mannschaft schon auf die 
nächste Begegnung am 28.5. um 14 Uhr auf 
der heimischen Anlage

Herren 40
Am 1. Spieltag, 7. Mai, ging es für den frisch 
gebackenen Aufsteiger in die 2. Bezirksliga 
gegen die TSG TUS Rüppurr/Post Südstadt, 
welche die letzte Saison auf dem 2. Platz be-
endete. Nach der ersten Runde Einzel stand 
es 2:1 für den Ski-Club. Sebastian Grüne 
an Position 2 setzte sich ungefährdet mit 
6:1 und 6:1 in zwei Sätzen durch. Stephan 
Kerber an Position 4 verlor den 1. Satz mit 
3:6. Nach einer Leistungssteigerung konnte 
er sowohl den 2. Satz mit 6:1 als auch den 
Match-Tiebreak mit 10:6 für sich entschei-
den. Jochen Richter an Position 5 gewann 
den 1. Satz mit 6:2. Im Anschluss verlor er 
leider den Faden und konnte auch nach dem 
Verlust des 2. Satzes mit 3:6 die Niederlage 
mit 3:10 im Match-Tiebreak nicht mehr ver-
hindern.
In der 2. Runde Einzel wehrte sich unsere 
Nummer 1 Chris Steffen tapfer, musste sich 
jedoch in 2. Sätzen mit 2:6 und 2:6 geschla-
gen geben. Die letzen beiden Einzel gingen 
dann wieder an den Ski-Club. Mario Kirst an 
Position 3 setzte sich souverän mit 6:1 und 
6:0 durch. Ingo Kircher an Position 6 ge-
wann 6:1 und 6:0. Mit 4:2 ging es in die 
Doppel, von denen der Ski-Club zwei für sich 
entscheiden konnte und den Spieltag mit 
6:3 gewann. Im 1. Doppel verloren Richter/
Kirst mit 4:6 und 0:6. Das 2. Doppel gewan-
nen Grüne/David mit 6:3 und 6:2 sowie Ker-
ber/Kircher das 3. Doppel mit 6:2 und 6:1. 
Der Auftaktsieg in der neuen Liga macht Mut 
für die kommenden Aufgaben.
Auch am 2. Spieltag in der neuen Spielklas-
se ist für den Ski-Club die Siegesserie nicht 
gerissen. Mit 6:3 setzt sich der Aufsteiger 
auswärts beim TC Kirrlach durch.
Nach der ersten Runde Einzel stand es 2:1 
für den Ski-Club: Der mit dem Handicap ei-
ner Fußverletzung angetretene Sebastian 
Grüne an Position 2 erkämpfte sich unter 
Schmerzen mit 6:4 und 6:3 einen Zwei-
satzsieg. Jochen Richter an Position 4 lag 
schnell mit 1:4 im 1. Satz zurück, bevor er 
sich deutlich steigerte und 8 Spiele in Folge 
gewann. Beim Stand von 6:4 und 3:0 musste 
sein Gegner verletzungsbedingt aufgeben. 
An Position 6 lag Patrick David binnen weni-
ger Minuten mit 0:4 zurück. Danach stabili-
sierte er sein Spiel, konnte jedoch den Satz-
verlust mit 2:6 nicht mehr vermeiden. Im 
zweiten Satz lag er mit 1:5 zurück, konnte 
jedoch den 2. Satz nach einer sensationellen 
Aufholjagd noch mit 7:6 im Tiebreak für sich 
entscheiden. Leider blieben nur noch wenig 
Körner für den anschließenden Match-Tie-
break, den er glatt mit 1:10 verlor.
In der 2. Runde Einzel hatte Chris Steffen 
es an Position 1 wieder mit einem starken 
Gegner zu tun, gegen den er mit 2:6 und 1:6 
den Kürzeren zog. Stephan Kerber an Posi-
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tion 3 gewann formverbessert die Partie in 
zwei Sätzen mit 6:2 und 6:2. Ingo Kircher 
an Position 5 hatte wieder wenig Probleme 
mit seinem Gegner, er gewann seine Partie 
sicher mit 6:2 und 6:0. Wie in der Vorwoche 
ging es mit 4:2 ging in die abschließende 
Doppelrunde, so dass nur ein einziger Dop-
pelsieg zum Gesamtsieg reichen würde. Im 1. 
Doppel verloren Steffen/David glatt mit 2:6 
und 1:6. Das 2. Doppel gewannen Sajonz/
Kerber mit 6:3 und 7:5 und mussten dabei 
insbesondere im 2. Satz beim Stand von 5:2 
und eigenem Aufschlag noch eine ungeplan-
te Extraschicht einlegen. Grüne/Kircher ge-
wannen im dritten Doppel in wenig mehr als 
30min mit 6:0 und 6:1. Damit gewann der 
Ski-Club auch den zweiten Spieltag mit 6:3 
und grüßt weiterhin von der Tabellenspitze 
der 2. Bezirksliga.
Herren 1

 
Es spielten von links 
nach rechts: Nicolas 
Jekauc, Alessandro 
Ricci, Vojtech Pro-
kop, Louis Deck, Ben 
Wachholz, Martin 
Vondrak  
 Foto: Yannick Fritz

Nachdem wir am 1. 
Spieltag gegen den 
Aufstiegsaspiranten 
MTG Mannheim kei-
ne Chance hatten, 
wollten wir heute, 
mit den Heimfans im 
Rücken, unbedingt 
den ersten Sieg ein-
fahren. Wir starteten 
gut, indem Sandro 
und Louis jeweils in 
zwei Sätzen über-
zeugten und Nici 
sein Match knapp im 
Matchtiebreak ge-
wann. In der zweiten 
Runde hatten Ben 
und Vojtech eben-
falls keine Probleme. Zum Abschluss konnte 
Martin an Position 1 in einem umkämpften 
Match das 6:0 nach den Einzeln klar machen.
Nach den Doppeln stand somit ein 8:1-Sieg 
zu Buche, mit dem wir sehr zufrieden sein 
können. Am nächsten Sonntag geht es zum 
Derby nach Grötzingen, wo wir mit einer 
ähnlichen Leistung gute Chancen sehen, 
den nächsten Sieg einzufahren.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Aktuelles

Gute Ergebnisse bei den Minis
Beim Verbandsfinale der Mini-Meisterschaf-
ten waren am Sonntag unsere Jüngsten Er-
folgreich.
Fiona erreichte bei den Mädchen U8 das 
Podium und wurde Dritte. Max schaffte es 
bis ins Viertelfinale bei den Jungs unter 10 
Jahre und Florenz musste sich knapp in der 
Vorrunde geschlagen geben.

Herren V mit großem Schritt in Richtung 
Klassenerhalt
Mit Unterstützung der zahlreichen Zuschau-
er schaffte die fünfte Herren am späten 
Donnerstagabend den ersehnten Befrei-
ungsschlag. Bis ins letzte Doppel musste 
gekämpft werden, bis der wichtige Punkt 

zum 9:7 gegen die Gäste aus Beiertheim fiel.
Dank dieses Erfolges beträgt der Abstand 
zum Relegationsplatz nun ein Spieltag vor 
Schluss zwei Zähler.

Ettlinger Keglerverein e.V.

Letzter Spieltag der Saison 21/22
Nachholspiel zum 10. Spieltag
Regionalliga Rheinland-Pfalz/Nordbaden 
(120 Wurf)
Vollkugel Ettlingen – TSG Kaiserslautern
  8:0 (3215:0)
Am vergangenen Sonntag erwarteten unsere 
Frauen die TSG Kaiserslautern, die allerdings 
kurzfristig mangels Spielerinnen abgesagt 
haben. So mussten unsere Frauen in einem 
„Geisterspiel“ alleine ohne Gegner spielen.
Es spielten: Sabine Speck 574 Kegel, Heidi 
Speck 546 Kegel, Jessica Hester 542 Kegel, 
Marika Lutz 535 Kegel, Angelina Emmerling 
519 Kegel und Katharina Emmerling 499 Ke-
gel
Mit diesem Spiel endete die diesjährige Sai-
son für unsere Frauen auf dem 6. Tabellen-
platz.

Landesliga 2 Männer Nordbaden
SG Ettlingen 2 - SG Vollkugel/13er Wald-
hof 2  3:5 (3372:3390)
Von Beginn an entwickelte sich mit den 
Mannheimern Gästen ein äußerst spannen-
der Kampf, wobei unsere Männer von Beginn 
immer ein paar Kegel in Rückstand lagen. 
Dieser Rückstand war am Ende auch aus-
schlaggebend, dass die Punkte nach Mann-
heim gingen.
Es spielten: Miroslav Pesko 617 Kegel (1 MP), 
Jörg Schneidereit 585 Kegel (1 MP), Christi-
an Rosche 581 (1 MP), Antonios Antonoudis 
552 Kegel, Siegmund Kull/Markus Lauinger 
520 Kegel und Peter Kafka 517 Kegel
In der Abschlusstabelle belegen unsere 
Männer mit dem 6. Platz einen guten Mit-
telfeldplatz.

Schützenverein Ettlingen

2. Rundenwettkampf Spopi
Jetzt geht es Schlag auf Schlag bzw. Schuss 
auf Schuss. Schon eine Woche nach dem ers-
ten, folgte der zweite Rundenwettkampf mit 
der Sportpistole am 15. Mai. Hierzu fuhren 
unsere Schützen nach Daxlanden. Dort star-
tete unsere Mannschaft gegen die Gegner 
des SSV Daxlanden 1.
Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
SSV Daxlanden 1:

PräzisionDuell  Gesamt
Jens Jakob 133 139 272 Ringe
Daniel Neu 122 135 257 Ringe
Alexander Wegert 124 125 249 Ringe
AK Achim Gallus 248 Ringe
Mannschaftswertung 778 Ringe
SV Ettlingen 1:
Tobias Bronner 138 135 273 Ringe
Birgit Morlock 117 126 243 Ringe
Bernhard Kastner 116 118 234 Ringe
Mannschaftswertung 750 Ringe
Endergebnis: 778 zu 750 Ringe für die Dax-
lander Schützen.

Arbeitsdienst
Nachdem die Baumfällarbeiten auf unserem 
Bogenstand abgeschlossen waren, konnte 
am vergangenen Samstag beim Arbeits-
dienst unter anderem unser Bogenplatz ge-
richtet werden. 35 Helfer plus Kinder waren 
anwesend und so sah der Platz auf dem Ge-
lände, auf dem Parkplatz und vor der Halle 
auch innerhalb kürzester Zeit wieder pico-
bello aus. Mit einer kleinen Stärkung wurde 
der Dienst beendet.
Vielen Dank den fleißigen Helfern.

Schachclub 1926 Ettlingen

Saison 2021/22: Spieltag im BSV
Die dritte von der Corona-Pandemie betrof-
fene Saison im Badischen Schachverband 
neigt sich dem Ende zu. An den letzten bei-
den Wochenenden wurde jeweils die dritt-
letzte Runde gespielt und es sieht so aus, 
als würde die Saison für den SK Ettlingen 
insgesamt recht erfolgreich werden:
Die erste Mannschaft hat mit ihrem Sieg vom 
15. Mai den Klassenerhalt in der Oberliga vor-
zeitig gesichert. Die Zweite hat erneut hoch 
gesiegt und wird, wenn Sie so weiter spielt, 
locker in die Verbandsliga Nord aufsteigen 
und für die Dritte ist mit einem bärenstarken 
und wichtigen Sieg am 8. Mai der Verbleib 
in der Bereichsliga Nord zum Greifen nah.
Oberliga Baden (15.05.2022): SF Karls-
ruhe 1 – SK Ettlingen 1  (3,5 : 4,5)
Die erste Mannschaft trat zwar nicht ganz in 
Bestbesetzung beim Lokalrivalen SF Karls-
ruhe an, dafür waren aber alle Spieler gut 
auf den Mannschaftskampf eingestellt. Und 
so gab es ein spannendes Derby mit einem 
knappen, glücklichen, aber nicht unverdien-
ten Ergebnis für den SK Ettlingen: Während 
Jonas Rosner und Max Arnold an Brett 1+2 
ihre Partien gewannen, erkämpften Cle-
mens Werner, Georg Nippgen und Stephan 
Tschann (Brett 3-5) jeweils ein Remis. Ro-
land Wehner (Brett 6) konnte den erfah-
renen Karlsruher Lokalmatador Christoph 
Pfrommer bezwingen. Klaus Zeier und Timo 
Fucik (Brett 7+8) mussten sich ihren nomi-
nell überlegenen Gegnern am Ende geschla-
gen geben. Mit diesem wichtigen Derbysieg 
hat die Erste sich den Klassenerhalt in der 
Oberliga Baden vorzeitig gesichert.
Landesliga Baden Nord-2 ( 08.05.2022): 
SF Birkenfeld 1 – SK Ettlingen 2 (2 : 6)
Die Zweite pflügt in dieser Saison einfach 
nur so durch die Liga und an diesem Spiel-
tag hieß das „Opfer“ SF Birkenfeld. Erneut 
ließ das Ettlinger Team keinen Zweifel da-
ran aufkommen, in der kommenden Saison 
wieder in der Verbandsliga spielen zu wollen 
und so führt man denn auch mit tollen 13:1 
Punkten verdient die Tabelle der Landesliga 
Nord-2 an. Die bisher erfolgreichsten Spieler 
der Zweiten sind Dominik Schwingen (5,5/7 
Punkte) und Timo Fucik (4,5/6 Punkte).
Bereichsliga Nord-4 (08.05.2022): SK 
Ettlingen 3 – SC Waldbronn  (5,5 : 2,5)
Die Dritte trat in der 8. Runde gegen nomi-
nell trotzdem leicht favorisierte Waldbronner 
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an und konnte nach zähem Kampf einen 
überraschenden, klaren Sieg einfahren. 
Sie steht nun mit 7:7 Punkten im vorderen 
Mittelfeld der Liga und dürfte sehr gute 
Chancen auf den Klassenerhalt haben. He-
rausragender Spieler der Dritten in dieser 
Saison ist Krisztian Oze, dessen an Brett 1 
erbrachte DWZ-Perfomance von 2072 so-
gar Verbandsliga-Niveau hat. Eine wichtige 
Stütze der Dritten ist auch in spielerischer 
Hinsicht der Spielleiter des SK Ettlingen, 
Thomas Batton, der immer wieder auch in 
der Landesliga aushilft.

Kreisklasse B (08.05.2022): SK Ettlin-
gen 5 – SK Durlach 2  (2 : 4)
Die 5. Mannschaft kassierte eine klare Nie-
derlage, trotzdem kann die Mannschaft mit 
3:11 Punkten noch immer den Klassenerhalt 
aus eigener Kraft schaffen. Dies sollte genug 
Ansporn sein, um in den letzten beiden Run-
den noch einmal richtig Gas zu geben.

Einsteigerklasse (08.05.2022): SK Ett-
lingen 6 – SC Untergrombach 5  (4 : 4)
Das im Durchschnitt jüngste Ettlinger Nach-
wuchsteam mit Mannschaftsführerin Birgit 
Schwingen zeigte sich erneut gut moti-
viert in dem in dieser Liga als Doppelrun-
de (je 1x Weiß/Schwarz) ausgetragenen 
Mannschaftskampf: Der Kampf war an allen 
Brettern völlig ausgeglichen. Während die 
jungen Wilden (Igor Artemenko, Norbert 
Vincent Müller und Alexander Wehr) je einen 
Sieg und eine Niederlage verbuchten, spiel-
te Birgit Schwingen zwei Mal remis.

Musikverein Ettlingen

Konzert Back(2)Stage

 
 Plakat: Joachim Jakob

Nach fast 3-jähriger(!) Abstinenz in den 
Ettlinger Konzertsälen ist es endlich wieder 
so weit: der Musikverein Ettlingen kehrt – 
in bewährter Spielgemeinschaft mit dem 
Musikverein „Harmonie“ Rüppurr – zurück 
auf die Bühne der Ettlinger Stadthalle und 
lädt ein zu seinem Frühjahrskonzert, das in 

diesem Jahr unter dem sprechenden Titel 
„Back(2)Stage“ steht. Das Orchester unter 
der Leitung von Dirigent Julian Reichard 
wird einen bunten und unterhaltsamen Mix 
aus Musikstücken spielen. Von Gioachino 
Rossinis „Finale aus Willhelm Tell“ über die 
„Suite of Old American Dances“ von Robert 
Russel Bennett bis hin zur Musik aus dem 
Musical „König der Löwen“ reicht die mu-
sikalische Bandbreite. Im Rahmen des Kon-
zerts wird dem Musikverein Ettlingen außer-
dem die ProMusica-Plakette anlässlich des 
100-jährigen Jubiläums verliehen.
Das Konzert findet am Samstag, 21. Mai um 
19:30 in der Stadthalle statt. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Jazzchor Ettlingen e.V.

„Music we make with our lips“
Samstag, 21. Mai, 20 Uhr, Bürgerhalle 
Ettlingenweier
Nach zweijähriger Auftrittspause freut sich 
der Jazzchor Ettlingen und sein neuer mu-
sikalischer Leiter Aldo Martinez darauf, ihr 
neues abwechslungsreiches Programm darzu-
bieten. Eine breite Palette von meist eigens 
für den Chor arrangierten Stücken aus Jazz, 
Latin, Pop … soll präsentiert werden. Die 
dreißig Sängerinnen und Sänger mit Begleit-
band garantieren einen satten Klang. Und 
sie sind bekannt dafür, für gute Stimmung 
zu sorgen. In einem Interview schwärmte 
Martinez: „Da kann ich ganz frei arrangieren, 
denn mit diesem Chor geht alles!“

 
 Foto: Gebhard Seufert-Braun

Marinekameradschaft

Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung 
der Ettlinger Marinekameradschaft findet 
am Donnerstag, 19. Mai 2022 um 18.00 
Uhr im Vereinsheim der MK statt. Alle Mit-
glieder wurden fristgerecht schriftlich ein-
geladen und werden auf diesem Weg noch-
mals daran erinnert.
Außer der bekannten Tagesordnung wird es 
zum Ende noch ein Beiprogramm geben.  

H.-H. Hasselbusch wird Lichtbilder seiner 
Äquatortaufe und von einer Sturmfahrt des 
Zerstörers „Bayern“ zeigen. Außerdem wird 
er auch die neue Homepage der MK vorstel-
len.
Die Vereinsleitung würde sich freuen, mög-
lichst alle Mitglieder begrüßen zur dürfen.

Jazzclub Ettlingen e.V.

Highlight-Konzert
Unsere Gäste erwartet am Freitag, 20.05. 
mit dem gemeinsamen Auftritt von Joo 
Kraus und Fola Dada ein echtes Konzert-
Highlight im Birdland 59.
Wer Joo Kraus noch nicht kennt, dem sei 
gesagt, dieser Trompeter bewegt sich stil-
sicher auf unterschiedlichen Terrains: mal 
lyrisch, mit samtweichem Ton, mal absolut 
on the beat. Seit vielen Jahren zählt Joo 
Kraus nun schon völlig zu Recht zu den bes-
ten Jazztrompetern in unseren Breitengra-
den. Als Solist, viel gebuchter Gastmusiker 
und festes Band-Mitglied namhafter Künst-
ler überzeugt er gleichermaßen. Darunter 
finden sich so klangvolle Namen wie BAP, 
DePhazz, Jazzkantine, Soulounge, Pee Wee 
Ellis, Johannes Enders, Peter Fessler, Omar 
Sosa und Paula Morelenbaum. Auch seine 
Diskografie begeistert, zuletzt mit den Al-
ben „JooJazz“ und dem in Pandemiezeiten 
entstandenen „We are doing well“. Joo Kraus 
erhielt bereits zwei Grammy Nominierungen, 
den Echo Jazz als bester deutscher Trompe-
ter und sechs German Jazz Awards in Gold.
Auf der Bühne tritt er auch immer wieder 
gern mit der erfolgreichen und charismati-
schen Sängerin Fola Dada auf. Sie ist u.a. 
bekannt durch ihre Auftritte mit der SWR Big 
Band und lehrt darüber hinaus an mehreren 
Hochschulen, unter anderem als Professo-
rin für Jazz-Gesang in Mannheim sowie als 
Chefin ihrer eigenen Gesangschule. Egal, ob 
es um die eigene Musik oder die Ausbildung 
von Studierenden, Profis, Castingshow-Kan-
didatInnen oder Amateuren geht, Fola Dada 
ist dabei immer präsent und holt das Beste 
aus sich und ihrem Gegenüber heraus. Sie 
liebt den Jazz genauso wie den Afro-Beat 
Nigerias, der Heimat ihres Vaters, oder die 
alten Blues und Soul Schallplatten ihrer 
deutschen Mutter.
Neben Fola Dada steht Joo Kraus beim Kon-
zert auch mit seinem langjährigen Kontra-
bassisten Veit Hübner und dem Pianisten Ulf 
Kleiner auf der Bühne des Birdland.
Das Konzert findet am Freitag, 20.05. im 
Birdland 59

 
Die Sängerin Fola 
Dada Foto: Annette 
Cardinale Fotografie

(Keller der Musik-
schule) in Ettlingen, 
Pforzheimer Straße 
25 statt. Konzertbe-
ginn ist 20:30 Uhr 
(Einlass 19:30 Uhr). 
Der Eintritt kostet 18 
€ (13 € ermäßigt). 
Karten gibt es im 
Vorverkauf unter http://www.birdland59.de 
oder an der Abendkasse.
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Förderkreis Kirchenmusik 
Herz Jesu Ettlingen e.V.

Ettlinger Orgelfrühling 
- Johann Vexo, Nancy/Paris
Auch am kommenden Sonntag, den 22. 
Mai um 19 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche 
Ettlingen, kommen Orgelfreunde auf ihre 
Kosten. Das 3. Konzert wird von dem renom-
mierten Organisten Prof. Johann Vexo ge-
staltet. Der international gefragte Künstler 
ist Titularorganist der Cavaillé-Coll Orgel der 
Kathedrale von Nancy und einer von zwei 
Titularorganisten der Chororgel der Kathe-
drale Notre Dame de Paris. „Titularorganist“ 
ist ein Ehrentitel, der Organisten für virtu-
ose Leistungen von bedeutenden Kirchen 
oder Städten mit herausragenden Orgeln 
verliehen wird. Die Zuhörer dürfen sich also 
auf eine virtuose Darbietung von Werken 
von Johann Sebastian Bach, César Franck, 
Charles-Marie Widor, Olivier Messiaen und 
Maurice Duruflé freuen.
Karten sind für 12 € (erm. für Schüler/Stu-
denten) im Vorverkauf in er Stadtinformati-
on oder an der Abendkasse Kirche Herz Jesu 
(Pforzheimer Straße) erhältlich.
Veranstalter: Katholische Seelsorgeeinheit 
Ettlingen Stadt

Noch ein Hinweis:
Um eine optimale Auslastung der vorhan-
denen Sitzplätze zu ermöglichen, bitten wir 
darum, während des Konzertes einen Mund-
Nasen-Schutz zu tragen.

 
 Foto: Johann Vexo

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Mitgliederversammlung
Auf der Mitgliederversammlung konnte der 
geschäftsführende Vorsitzende Manfred 
Hennhöfer auf ein erfolgreiches Wander-
jahr zurückblicken. Trotz der während der 
Corona-Pandemie herrschenden schwierigen 

Umstände wurde ein entsprechendes gestal-
tetes Programm angeboten, das von den 
Mitgliedern sowie zahlreichen Gästen gerne 
angenommen wurde. Neben seiner Haupt-
aktivität, dem gesellschaftlichen Wandern, 
widmet sich der Schwarzwaldverein auch 
kulturellen Themen wie Theaterbesuchen 
und geschichtlichen Exkursionen in die 
nähere Heimat. Neu hinzugekommen sind 
Gesundheitswanderungen, die nunmehr ein 
regelmäßiges Angebot darstellen. Zu allen 
Aktivitäten sind Gäste immer willkommen.
Der Kassenwart Michael Müller und der 
Wanderwart Werner Deininger erläuter-
ten in ihren Berichten die gute finanzielle 
Lage des Vereins und das Wanderprogramm. 
Nach der Entlastung standen Neuwahlen an, 
welche die stellvertretende Vizepräsiden-
tin des Hauptvereins Antje Stocks leitete. 
Bei den Wahlen wurde Manfred Hennhöfer 
zum Vorsitzenden und Doris Deininger zu 
seiner Stellvertreterin mit großer Mehr-
heit gewählt. Als Kassenwartin wählte die 
Versammlung Ellen Kitter, die auch die Ge-
sundheitswanderungen leitet. Als Beisitzer 
wurden gewählt Karola Sterzenbach, Angeli-
ka Hennhöfer und Matthias Sautter. Vervoll-
ständigt wird das Team durch die noch in 
ihren Ämtern gewählten Funktionsinhaber 
Beisitzerin Helga Grawe, Wanderwart Wer-
ner Deininger, Wegewart Michael Müller und 
Schriftführer Dr. Peter Hilgers.
Im Anschluss an die Wahl wurde Helga Gra-
we zur Ehrenvorsitzenden gewählt, die den 
Schwarzwaldverein Ettlingen über ein Jahr-
zehnt erfolgreich leitete.

Mit neuer Kraft in die Zukunft
Sonntag, 22. Mai, vom Hambacher Schloss 
nach Neustadt
Vom Bahnhof Kirrweiler zuerst sanft anstei-
gend erreichen wir nach ungefähr 200 Hö-
henmeter das Hambacher Schloss, das durch 
das Hambacher Fest im Jahr 1832 bekannt 
wurde. Stetig bergauf treffen wir bald auf 
die Hohe Loog, eine der schönsten Hütten 
der Vorderpfalz. Nach einer ausgiebigen Rast 
steigen wir am Freytag’schen Mausoleum 
vorbei nach Neustadt an der Weinstraße ab. 
Von dort aus Rückfahrt mit dem Zug nach 
Ettlingen. 
Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof 7:28 Uhr
Karlsruhe Hauptbahnhof 8:06 Uhr
Gehzeit: ca. 5,0 Stunden/15,0 km/500 hm
Erforderlich: Regiokarte bzw. Seniorenkarte
Einkehr im Hohen-Loog-Haus ist geplant 
Wanderführer: Manfred Hennhöfer 
Kontakt: Telefon 07246 7272 
E-Mail: hennhoe@web.de

Samstag, 28. Mai, Exkursion mit dem 
Botschafter für Biodiversität, 
Herrn Dr. Peter Müller.
Die Naturschutzgebiete „Altrhein Maxau“ 
und „Burgau“ befinden sich in unmittelba-
rer Nachbarschaft des Knielinger Sees.
Trotz seiner Lage zwischen Rheinhafen mit 
Kohlekraftwerk und Ölraffinerie sowie teil-
weise intensiver Landwirtschaft auf Rand-
flächen bietet das Gebiet interessante Bio-
tope. Die ehemaligen Flussauen mit ihren 
Altrheinarmen, Auwäldern, Röhrichten so-
wie Nass- und Magerwiesen werden wir neu 
entdecken.
Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof 13:08 Uhr
Marktplatz Kaiserstr. 13:37 Uhr
Ankunft: Maxau S5 13:59 Uhr
Treffpunkt: 14 Uhr, Unkostenbeitrag 3,00 €
Gehweg unterhalb der S-Bahnhaltestelle 
Maxau (S5) auf der dem See zugewandten 
Seite
Gehzeit/Dauer: 2,5 Stunden, Länge: 7,5 km
Einkehr am Schluss der Wanderung
Wanderführer: Johannes Bartl, 
Friedensstr. 6, 76275 Ettlingen
Telefon 07243 79842 / 
E-Mail johannes.bartl@web.de
Bitte richten Sie Ihre verbindliche An-
meldung am Freitag, 20. Mai, zwischen 17 
und 19 Uhr an Ihren Wanderführer.
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen 
begrenzt.
Donnerstag, 9. Juni, Anmeldung zur Fahrt 
nach Bad Dürrheim nur noch bis 22. Mai 
möglich
Bad Dürrheim (bis 1921 Dürrheim) ist eine 
Stadt im Schwarzwald-Baar-Kreis in Baden-
Württemberg (Deutschland), auf der Hoch-
ebene der Baar zwischen dem südlichen 
Schwarzwald und der Schwäbischen Alb un-
weit der Donauquelle und der Neckarquelle 
gelegen. 
Mit 733 m ü. NN ist Bad Dürrheim das 
höchstgelegene Solebad Europas. Auf einer 
Rundtour erleben wir den Badeort mit sei-
nem historischen Narrenschopf. 
Zum Abschluss besuchen wir das berühmte 
Waldcafé und genießen die traditionellen 
Köstlichkeiten.
Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof 07:38 Uhr
Karlsruhe Hbf 08:09 Uhr
Ankunft: Bad Dürrheim 10:25 Uhr
Rückfahrt: Bad Dürrheim ab 15:28 Uhr 
stündlich
Gehzeit: ca. 2,0 Stunden / 5 km / 150 hm
Wanderführer/in: Helga Grawe 
Kontakt: Telefon 07243 16978 
E-Mail: H.T.Grawe@t-online.de
Gesundheitswandern in Ettlingen  
als Dauermaßnahme etabliert.
Wir treffen uns wie bisher:
Jeweils am Dienstag in der ersten und drit-
ten Woche eines Monats treffen wir uns um 
14 Uhr an der Haltestelle Horbachpark, 
Tour in der Ebene im Park und am Waldrand.
Jeweils am Dienstag in der zweiten und 
vierten Woche eines Monats treffen wir uns 
um 14 Uhr am Parkplatz am Ende der Bis-
marckstraße, Tour auf dem 2,5 km langen 
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Panoramaweg und überwinden etwa 100 
Höhenmeter.
Für eine Anmeldung einfach unter 0170 / 
3851080 bei der DWV Gesundheitswander-
führerin Ellen Kitter melden.
Zum Tag des Wanderns am 14. Mai war der 
Schwarzwaldverein Ettlingen mit 20 gut 
gelaunten Wanderern bei einer geführten 
Wanderung mit Helga Grawe unterwegs. Ge-
wandert wurde auf dem Qualitätswanderweg 
Stadt Land Fluss mit Start am Watthalden-
park, zu den Winzeranlagen und dem altem 
Wasserreservoir – Richtung Vogelsang - Kai-
sereiche - hinauf zum Bismarckturm. Weiter 
führte der Wanderweg bergab über den Pa-
noramaweg zur Bismarckstraße. Die Vielfalt 
dieses wunderschönen Rundweges ermög-
lichte herrliche Ausblicke in unsere geliebte 
Heimat. Im Anschluss daran war die Besich-
tigung des Lauerturms mit seinem Museum 
und dem fröhlichen Ausklang im Lauer-
turmstüble ein gebührender Abschluss.

Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Der Neckar-Radweg

 
Der Neckar bei Nürtingen Foto: Doris Krah

Von der Quelle bei Schwenningen bis zur 
Mündung bei Mannheim sind rd. 400 ab-
wechslungsreiche Radweg-Kilometer zurück-
zulegen. Nach der Anreise mit der Schwarz-
waldbahn hat unser „Neckar-Quartett“, 
bestehend aus vier Frauen, bei winterlichen 
Temperaturen die Radtour begonnen, um 6 
Tage später, im Hochsommer, die Neckar-
Mündung bei Kilometer 0 zu erreichen. Über-
nachtet wurde auf Campingplätzen im Zelt, 
was besonders in Horb mit den schwerbe-
packten Rädern eine Herausforderung war, 
da vor der verdienten Rast etliche Höhenme-
ter zurückzulegen waren. Weitere Stationen 
waren Tübingen, Stuttgart Bad Cannstatt 
(zufällig war gerade Frühlingsfest), Neckar-
sulm und Neckargemünd. Von Mannheim 
ging es dann wieder zurück mit dem Zug. 
Einen ausführlichen Bericht wird es in den 
nächsten Sektionsmitteilungen geben.
Do. 26. Mai
Marathonwanderung mit Heidi Georgi 
auf dem Felsenland Sagenweg. Start ist in 
Hirschthal in der Pfalz. Im Uhrzeigersinn 
wandern wir in westlicher Richtung. Nach 
ca. 21 km erreichen wir Fischbach bei Dahn 
gegen 12:30 Uhr. Hier gibt es die Möglich-
keit ein- oder auszusteigen. Die Buslinie 
251 vom Verkehrsverbund Rhein-Neckar ver-
kehrt zwischen Fischbach und Hirschthal. 

Nach weiteren 27 km kommen wir zurück 
zum Ausgangspunkt.
Auch wenn man nur einen Teil wandern 
möchte, darf es kein Problem sein, 4,5 km 
pro Stunde zu wandern. Bitte vorher ankün-
digen, wer einsteigen/aussteigen möchte. 
Anforderungen: Kondition für ca. 48 km 
Strecke und ca. 1.500 Hm auf überwiegend 
schmalen, steilen und steinigen Wurzel-Pfa-
den. Trittsicherheit erforderlich. Rucksack-
verpflegung mit ausreichend Getränken. 
Treffpunkt: um 7 Uhr auf dem Parkplatz in 
der Ettlinger Allee 9, 76199 Karlsruhe (PSK 
Fitnessstudio), Haltestelle Dammerstock. 
Start um 7 Uhr. Anmeldung bei: 
heidi.georgi@web.de

Caritasverband

Ehrenamtliche UnterstützerInnen  
für „Startpunkt-Elterncafés“  
in Ettlingen-West
Freitags 10-11.30 Uhr treffen sich im Eltern-
café junge Eltern mit ihren Babys und Klein-
kindern, um andere Familien kennenzuler-
nen. Organisiert werden die Treffen von einer 
sehr engagierten Ehrenamtlichen der Freien 
evangelischen Gemeinde in Kooperation mit 
einem Mitarbeiter des Caritasverbandes.
Zu den Aufgaben der Ehrenamtlichen gehö-
ren der Auf- und Abbau vor Ort, das Anleiten 
von Gruppenspielen sowie das Organisieren 
von ReferentInnen, die zu ausgewählten 
Themen Inputs für die Eltern geben. Wir su-
chen aufgeschlossene Personen und freuen 
uns auch über Interessierte, die ggf. selbst 
noch Eltern von Kindern im U3-Bereich sind. 
Sie benötigen noch mehr Informationen? 
Melden Sie sich bei der Ehrenamtskoordi-
natorin Sonja Hottinger 07243 515 1829 
Sonja.hottinger@caritas-ettlingen.de

Migrationsberatung für Erwachsene stellt 
sich vor
Besuchen Sie uns am Mittwoch, 25. Mai zwi-
schen 10 und 12 Uhr beim Narrenbrunnen 
in Ettlingen.
Wir freuen uns, mit Ihnen ins Gespräch zu 
kommen!

DRK Ortsverein Ettlingen

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 13.05. fand die Jahreshauptver-
sammlung für das Jahr 2021 statt. Nach der 
Begrüßung der Gäste und Mitglieder durch 
den Vorstandsvorsitzenden Gerhard Tessen 
erfolgten die Berichte der Bereitschafts-
leiterin, des Jugendleiters, der Leiterin der 
Seniorengymnastik, des Schatzmeisters und 
der Kassenprüfer. Nach der Entlastung des 
Vorstandes fanden die anstehenden Neu-
wahlen statt.
Vorstandsvorsitzender Gerhard Tessen, Her-
bert Koch als 2. Vorstand sowie Schatzmeis-
ter Andreas Schlor wurden wiedergewählt. 
Christine Mader wurde zur neuen Schriftfüh-
rerin gewählt. Als Beisitzer wurden gewählt 
Rico Gaiser, Nina Strack, Birgit Schlor und 
Bernd Gaidusch.

Nach den Grußworten von Stadtrat Lorenzo 
Saladino, Gunther Lipp, dem Vertreter der 
Polizeidienststelle Ettlingen und Markus 
Rudolph, dem Vertreter der Feuerwehr Ett-
lingen beendete Gerhard Tessen die Jahres-
hauptversammlung.

AWO Ortsverein Ettlingen e.V.

Klassisches Konzert überrascht  
die Bewohner
„Musik heilt, Musik tröstet, Musik bringt 
Freude.“ Dass dieser Ausspruch von Yehudi 
Menuhin auch heute noch gültig ist, wur-
de im Franz-Kast-Haus der AWO in Ettlingen 
wieder einmal unter Beweis gestellt.
Ermöglicht hat das hochkarätige Konzert, 
mit dem die Bewohnerinnen und Bewohner 
auch in diesem Jahr wieder überrascht wur-
den, die Bürgerstiftung Ettlingen gemein-
sam mit dem Verein „Live Music Now“. Dieser 
finanziert über Spenden junge Nachwuchs-
Künstlerinnen und Künstler, die dann für 
den guten Zweck musizieren. Ihr Antrieb, 
aus dem heraus sie beispielsweise in Al-
ten- oder Pflegeheimen auftreten: Wenn die 
Menschen nicht zur Musik kommen können, 
kommt die Musik eben zu den Menschen.
So konnten in diesem Jahr durch Sigrid Ös-
terlink die Sopranistin Isabel Weller und 
die Pianistin Yuriko Watanabe gewonnen 
werden, die eine bunte musikalische Reise 
durch zwei Jahrhunderte Musikgeschichte 
im Gepäck hatten.
Klassiker wie die von Schubert, Mozart und 
Strauß begeisterten die Seniorinnen und 
Senioren. „Musik verbindet und ist auch für 
unsere Bewohnerinnen und Bewohner Nah-
rung für die Seele“, erklärt Einrichtungslei-
terin Beverley Richter und berichtet von den 
Reaktionen auf das Konzert: „Die Vorfreude 
auf den heutigen Tag war groß, viele hatten 
das letzte Konzert noch lebhaft in Erinne-
rung. Wie damals ist auch heute die in oder 
andere Freundenträne geflossen.“

St. Augustinusheim

Eine Reise zu guten Freunden in der Türkei
Im Rahmen unserer UNESCO-Aktivität wird 
das St. Augustinusheim vom 20.05.22 bis 
zum 28.05.2022 ein interkulturelles Be-
gegnungsrojekt mit der türkischen Partner-
schule Meslek Egitim Merkeziin Canakkale 
(Westtürkei) durchführen. Gemeinsam mit 3 
Jugendlichen vom St. Augustinusheim und 
3 Schülerinnen aus dem UNESCO-Netzwerk 
werden wir das Begegnungsprojekt dafür 
nutzen, um Land und Leute kennenzuler-
nen, bzw. die kulturellen Hintergründe des 



AMTSBLATT ETTLINGEN · 19. Mai 2022 · Nr. 20  | 37

Landes verstehen und schätzen lernen.  
Bestandteil dieses Projektes ist eine ge-
meinsame Projektarbeit im Bereich der Töp-
ferei, da in dieser Region lange Jahrhunder-
te das Töpferhandwerk dominiert. 
Der Besuch der trojanischen Ausgrabungs-
stätte (UNESCO Weltkulturerbe) und die an-
tike Stadt ASSOS, wo der Philosoph Aristote-
les lebte, steht ebenfalls auf dem Programm.
Am Donnerstag, 19.05. findet für die Pro-
jektteilnehmer im St. Augustinusheim eine 
kleine Entsendungsfeier statt.

Förderverein Hospiz

Abschiedstour
Es lag schon ein bisschen Abschied in der 
Luft, als die fünfköpfige Amateurschau-
spieltruppe der „Grauen Zellen“ um Fritz 
Pechovsky jüngst auf die Bühne trat. Die Be-
nefizveranstaltung war Teil ihrer Abschieds-
tour. In nicht ganz zwei Jahrzehnten haben 
sie ihre stetig wachsende Fangemeinde in 
Ettlingen und der Region mit ihren Auftrit-
ten zu aktuellen gesellschaftlichen Themen, 
zu Stärken und Schwächen des Alterns, aber 
auch zu dem buchstäblich letzten Lebens-
auftritt, Sterben und Tod, bestens unterhal-
ten und zum Nachdenken gebracht. Helma 
Hofmeister-Jakubeit, stellvertretende Vor-
sitzende des Hospizfördervereins, hob dem-
entsprechend in ihrer kurzen Dankesrede 
hervor, wie viel der Hospizförderverein der 
Kabarettgruppe zu vedanken habe. Sie nann-
te eine Summe von schätzungsweise 27.000 
Euro, die durch Benefizveranstaltungen der 
letzten Jahre auf das Spendenkonto des 
Vereins geflossen waren. Natürlich sei jede 
vermeintlich noch so kleine Spende weiter-
hin hoch willkommen, müsse man doch mit 
dem Bau des Hospiz Arista Nord am Standort 
Bruchsal eine enorme Aufgabe stemmen. Die 
Grundsteinlegung ist Ende Mai in Bruchsal, 
die Eröffnung, wenn alles planmäßig ver-
läuft, für den Frühsommer 2023 terminiert. 
Hier äußerte Hofmeister-Jakubeit mit einem 
Augenzwinkern den Wunsch, dass „Die Grau-
en Zellen“ dann wieder zur Stelle sein, und 
quasi als „Revival - wie bei großen Künstlern 
durchaus üblich“ nochmals einen Auftritt in 
Bruchsal einplanen mögen.

Förderkreis für 
Ganzheitsmedizin e.V.

Pfingsttreffen
„Leben leben lernen – Du schaffst es 
nicht allein. Aber nur du schaffst es.“

Ablauf des Pfingsttreffens – bitte be-
achten Sie die verschiedenen Veranstal-
tungsorte!
Die Teilnahme am gesamten Pfingsttreffen 
kostet für Mitglieder 80 € und für Nichtmit-
glieder 105 €, das Rahmenprogramm ist ent-
halten. Ansonsten kosten einzelne Vorträge 
(Lesungen) 20 € für Mitglieder und 15 € für 
Nichtmitglieder
Die Preise sind separat aufgeführt!

Anmeldungen bitte im Büro des Förder-
kreises:
Telefon 07083 -3845; per 
E-Mail: info@foerder-kreis.de oder über die 
Homepage: www.foerder-kreis.de

Freitag, 03.06.

17 Kassenöffnung
18 Begrüßung

1. Vorsitzender Alfred Meier, 
Pfr. i. R.
Kurhaus Bad Herrenalb

18:30 Eröffnungsvortrag: 
„Haben oder Sein - Betrach-
tungen zu Neid und Eifer-
sucht.“
Dr. med. Kornelius Roth
Kurhaus Bad Herrenalb 
Kosten 20.-€ / 15.-€

20:30 Konzert: „Mein Weg vom 
strenggläubigen Atheisten 
zum Vertrauen in die göttli-
che Liebe“
Von und mit Walther Spira
Kurhaus Bad Herrenalb 
Kosten 20.-€ / 15.-€

Samstag, 04.06.
9 Morgeneinstimmung „Singend 

in den Tag!“
Kurhaus Bad Herrenalb
Mit Alwine Deege Spende er-
beten

10 Vortrag: „Wie fragil die 
Menschlichkeit, wie langsam 
die Evolution: Ethische Im-
pulse aus 50 Jahren psycho-
therapeutischer Tätigkeit.“
Ph. D. Hunter Beaumont
Kurhaus Bad Herrenalb 
Kosten 20.-€ / 15.-€

11:30 Vortrag: „Das erwachte Gehirn 
- die neue Spiritualität“
Dipl. Psych. Michael Gerlach
Kurhaus Bad Herrenalb 
Kosten 20.-€ / 15.-€

13 Pause
14:30 Austausch zu den Vorträgen in 

Kleingruppen
16 Mitgliederversammlung
18:30 Meetings

Evang. Akademie, 
Dobler Str. 51,
76332 Bad Herrenalb 
Spende erbeten

20:30 Selbsterfahrung mit Qi Gong
Mit Werner Vorreiter
Evang. Akademie, 
Dobler Str. 51,
76332 Bad Herrenalb 
Spende erbeten

20:30 Lesung: „So wird es kommen“ 
- Höchstpersönliches aus ei-
nem Frauenleben und der 
Welt des Fernsehens. Thema: 
Der Sehnsucht auf der Spur“
Mit Dipl. Psych. Heide Null-
meyer
Kurhaus Bad Herrenalb 
Kosten 20€ /15€

21 - ca. 24 Nachtwanderung
Tourguide Monika Amann
Treffpunkt Kurhaus
Anmeldung erbeten 
Kosten 10.-€

Sonntag, 05.06.
09:00 Morgeneinstimmung 

„Singend in den Tag!“
Mit Alwine Deege
Kurhaus Bad Herrenalb
Spende erbeten

10 Einstimmung 
„Gedanken zu Pfingsten“
1. Vorsitzender Alfred Meier, 
Pfr. i. R.
Kurhaus
Spende erbeten

10:30 Vortrag: „Ungewissheit“ ist 
die Wurzel der Hoffnung und 
Anstiftung zum Leben“
Mit Prof. Dr. Annelie Keil
Kurhaus Bad Herrenalb 
Kosten 20 € / 15 €

12 Pause
14 Bibelstunde: Auf eine andere 

Stimme hören. Wider jegliche 
Sündenverbiesterung. Die Er-
zählung von Kain und Abel.
1. Vorsitzender Alfred Meier, 
Pfr. i. R.
Kurhaus Bad Herrenalb 
Kosten 20 € / 15 €

16 Austauschmeeting zum Vortrag
Kurhaus Bad Herrenalb

18 Meetings
Evang. Akademie, 
Dobler Str. 51,
76332 Bad Herrenalb

20 Lesung: „Meine ersten Hei-
lungssprachen und Unheil-
sprachen“
Mit Anna Gigante
Kurhaus Bad Herrenalb 
Kosten 20 € / 15 €

Montag, 06.06.
09 -10:.15 Morgeneinstimmung „Singend 

in den Tag!“
Mit Alwine Deege
Kurhaus Bad Herrenalb
Spende erbeten

10:30 Ökumenisches 
Abschluss-Meeting
Kurhaus Bad Herrenalb

12:30 Ende des Treffens

DGB Ortsverband 
Ettlingen/Malsch/Albtal

DGB Ettlingen solidarisch mit Pflege-
kräften
Am Donnerstag, 12. Mai, am Tag der Pfle-
genden, machten Beschäftigte aus Kran-
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kenhäusern, Pflegeeinrichtungen und Psy-
chiatrien deutlich, dass es mehr Personal, 
Entlastung und bessere Arbeitsbedingungen 
braucht. Verbindliche Personalvorgaben 
fehlen bisher. Konzepte dafür liegen längst 
auf dem Tisch. Die Beschäftigten brauchen 
von der Bundesregierung das Signal, dass 
die Probleme angegangen werden. Sonst 
besteht die Gefahr, dass noch mehr Pflege-
personen ihren Beruf aufgeben.
Bei der Aktion von verdi in Karlsruhe war 
auch der DGB-Ortsverband Ettlingen un-
terstützend dabei. Sketche, präsentiert von 
Beschäftigten, und Kundgebungsbeiträge 
machten auf die gravierenden Probleme auf-
merksam. So bewegte sich der Protestzug 
über die Kaiserstraße zum Marktplatz.
Klar herausgestellt wurde, dass ein Schlüs-
sel für die Gewinnung dringend benötigter 
Fachkräfte die Ausweitung und Verbesse-
rung der Ausbildung ist. Auszubildende 
und Praxisanleiter*innen brauchen Zeit 
für gemeinsames Üben und strukturierte 
Anleitung. Dafür müssen sie von anderen 
Tätigkeiten freigestellt und dürfen nicht in 
den Dienstplan eingerechnet werden. Gute 
Ausbildungs- und Arbeitsbedingungen ver-
ringern die Abbrecherquote und tragen dazu 
bei, dass Pflegekräfte dauerhaft im Beruf 
bleiben.
Der DGB Ettlingen steht an der Seite der 
Pflegekräfte!

Ettlinger Bündnis gegen 
Rassismus und Neonazis

Gestapo-Gefängnis 1943 bis 1945
Unsere neue Dokumentation ist erschienen!
Dieter Behringer,
Es kam „zu den vielleicht brutalsten Fol-
terungen in Baden überhaupt“!
Gestapo-Gefängnis Ettlingen 1943 bis 
1945.
Mit einem Geleitwort von Jürgen Schuhla-
den-Krämer
Herausgegeben vom Ettlinger Bündnis ge-
gen Rassismus und Neonazis, 2022

Der Karlsruher Historiker Jürgen 
Schuhladen-Krämer schreibt in seinem 
Geleitwort über das Buch:
„Die vorliegende Arbeit von Dieter Behrin-
ger aus Ettlingen widmet sich Tätern der 
Gestapo unterhalb der leitenden Ebenen, 
konkret des Gestapogefängnisses Ettlingen. 
Gestützt auf den Nachkriegsprozess 1948 
wegen der Erschießung von vier sowjeti-
schen Gefangenen im Gewann Essigwiese 
Ettlingen 1945, wenige Tage vor der Befrei-
ung durch französische Truppen, erweitert 
er die Kenntnis über den engen Kreis der 
angeklagten NS-Schergen hinaus. Erstmals 
wertete er systematisch die verfügbaren 
Spruchkammerakten aus und konnte dabei 
weiteres Gestapo-Personal ausfindig ma-
chen, bis hin zu den weiblichen Schreibkräf-
ten. Mit teils ausführlichen Kurzbiographien 
und Beschreibung von konkreten Handlun-
gen von drei verantwortlichen Gestapo-

Beamten aus der Karlsruher Stapoleitstelle, 
vom Gefängniskommandant und 21 Wach-
leuten sowie fünf Assistenzpersonen, wirft 
Behringer ein schlaglichtartiges, wie absto-
ßendes Bild vom gewöhnlichen Terror des 
NS-Regimes. Durch teils direkte, wie indi-
rekte Wiedergabe von Zeugenaussagen und 
kontrastierenden eigenen Angaben der be-
schuldigten Täter, bis hin zu deren grotesk 
absurden Schutzbehauptungen der eigenen 
Dienstverpflichtung zur Gestapo, gelingt 
dem Autor eine besonders dichte Beschrei-
bung, wie der Polizeiterror konkret aussah. 
Zugleich auch, wie die Gestapomänner auch 
persönliche sadistische Neigungen bei “ih-
rer Arbeit“ ausleben konnten.
Bemerkenswert ist, dass für den einzig zu-
gleich auch bei Stolle aufgeführten Heinrich 
Reiser dessen Biographie mit seiner Nach-
kriegskarriere beim bundesdeutschen Ge-
heimdienst noch konturierter wird.
Diese lokalhistorische Forschung bereichert 
das Wissen um den Nationalsozialismus in 
Ettlingen, zugleich richtet sie aber auch den 
Blick auf Karlsruhe, von wo aus die Gesta-
po ihre Ettlinger Dependenz betrieb und wo 
auch zahlreiche der aufgeführten Täter und 
Täterinnen lebten. Deshalb ist zu wünschen, 
dass diese Darstellung sowohl in Ettlingen 
wie in Karlsruhe, aber darüber hinaus über-
all dort, wo sich Aktive um die Aufarbeitung 
vom Nationalsozialismus bemühen, Leserin-
nen und Leser findet.“
Das Buch hat 48 Seiten und kann bestellt 
werden bei: ettlinger-buendnis@gmx.de. 
Unkostenbeitrag 6 € plus Porto.

 
 Foto: Monika Engelhardt-Behringer

Historische Bürgerwehr 
Ettlingen 1715 e.V.

Jugendarbeit nimmt wieder Fahrt auf
Bürgerwehr-Kids stürmen den Zoo
Am Samstag, 14.5.war es endlich so weit, 
wir durften uns wieder treffen und gemein-
sam Zeit verbringen.Treffpunkt war der 
Stadtbahnhof Ettlingen, von wo wir mit der 
Bahn zum Hauptbahnhof fuhren. Man merkt 
schnell, dass sich alle schon lange nicht 

mehr gesehen hatten, es gab aufgeregtes 
Geschnatter in sämtlichen Sitzgruppen der 
Bahn. Vor dem Eingang zum Zoo angekom-
men waren wir erst einmal geschockt, denn 
anscheinend sind noch viele andere Men-
schen auf die Idee gekommen, den Tag dort 
zu verbringen. Aber das konnte unsere gute 
Laune nicht trüben. Endlich drinnen ging es 
erst einmal voller Vorfreude zu den Seelö-
wen, die sich fröhlich im kühlen Wasser tum-
melten. Weiter ging es an den Eisbären vor-
bei (die sich leider nicht blicken ließen) zu 
den Pinguinen, Kängurus und vielen mehr. 
Vor dem Affenhaus haben wir ein gemütli-
ches Bänkchen im Schatten gefunden und 
alle waren sich einig, der Hunger ist zu groß, 
um weiterzugehen.

 
Bürgerwehrkids on Tour im Zoo  
 Foto: Sabine Walliser

Also gab es erst einmal ein gemütliches 
Picknick. Frisch gestärkt stürmten wir das 
Affenhaus und versuchten die Schimpansen, 
anhand der Fotos an der Wand zu benennen. 
Am Raubkatzenhaus vorbei zog es alle zum 
nahegelegenen Spielplatz, wo sich alle kräf-
tig austoben und ihre Kletterkünste zeigen 
konnten. So langsam wurde die Zeit knapp, 
also teilten wir uns auf, die einen gingen ins 
Exotenhaus, die anderen wollten lieber in 
den Streichelzoo. Im Exotenhaus hatten wir 
Glück, viele Tiere ließen sich blicken, so dass 
man sie wirklich hautnah erleben konnte.
Am aufregendsten war es in der Fledermaus-
höhle, ein Kind hatte sogar eine Fledermaus 
auf der Hand sitzen. Wieder aus dem Exoten-
haus raus trafen sich die beiden Gruppen im 
Streichelzoo, wo die anderen schon kräftig 
die Ziegen streichelten. Nun machten wir 
uns wieder auf den Rückweg.
In der Bahn war es dieses Mal etwas ruhiger, 
waren doch alle etwas KO.
Zurück in Ettlingen hatten alle wieder ihre 
Power zurück. Noch ein leckeres Eis zum 
Abschluss und die Kinder wurden von ihren 
Eltern am Springbrunnen abgeholt. Mal se-
hen, wo es uns das nächste Mal hinzieht. Ein 
Dankeschön an die Jugendgruppenleiterin 
für den gelungenen Ausflug.
Unser erster Auftritt als Gesamtverein in 
diesem Jahr führt uns am 22.05. nach Tri-
berg im Schwarzwald. Wir hoffen auf rege 
Teilnahme der Aktiven bei diesem Auftritt 
mit Umzug, um ein schönes Bild abzugeben.
Treffpunkt 9.00 Uhr am Bürgerwehrheim,.
Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr interes-
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siert, kann sich bei unserem Kommandanten 
Hauptmann Thilo Florl unter der Tel Nr. 
07243/ 93669 oder per E-Mail komman-
dant@buergerwehr-ettlingen.de in Kontakt 
treten. www.buergerwehr.ettlingen.de
Termine Mai
22.05.Auftritt mit Umzug in Triberg, Treff-
punkt 9 Uhr, Bürgerwehrheim Schillerschule.
25.05.Bewirtung Sportlerehrung Stadthalle, 
eingeteilte Mitglieder
29.05.Abordnung zur JHV des Bundes Hei-
mat und Volksleben in Ihringen.

kleine bühne ettlingen e.V.

Neuer Vorstand gewählt!
Am Mittwoch 11.5. fand die ordentliche 
Mitgliederversammlung der kleinen bühne 
ettlingen statt. Ein Programmpunkt war un-
ter anderem die Wahl des Vorstands. Nach 
14 Jahren Vorstandsarbeit scheidet die 1. 
Vorsitzende Carmen Steiner aus persönli-
chen privaten Gründen aus ihrem Amt aus. 
Ebenso stellte sich der 2. Vorsitzende Luigi 
Biolzi aus beruflichen Gründen nicht mehr 
zur Wahl und der Etatleiter Erwin Jöckel 
beendete nach 30 Jahren durchgehenden 
und unermüdlichen Einsatzes für den Ver-
ein seine Kassiertätigkeit. Den scheidenden 
Vorstandsmitgliedern gebührt ein herzliches 
Dankeschön für die vielen Jahre hervorra-
gend geleisteter Arbeit zum Wohl der klei-
nen bühne. In den vergangenen Jahren ist 
der Theaterverein stetig gewachsen, was die 
Zahl und Qualität seiner Vorstellungen und 
seiner Besucherzahlen angeht. Drei eigene 
Inszenierungen in einer Spielzeit und zu-
sätzlich diverse Gastspiele bot das Theater 
in einer Spielzeit an - bis Corona kam, das 
den Höhenflug des Theaters jäh beendete.
Nach 2 Jahren Pandemie kann nun wieder 
in eine neue Zeit gestartet werden, die hof-
fentlich ebenso fruchtbar, spannend und 
vielfältig wird wie die vergangenen Jahre. 
Und Neustart in eine Spielzeit nach dieser 
langen Durststrecke, für Schauspieler wie für 
die Zuschauer, bedeutet nun auch gleich-
zeitig Neustart für eine jüngere Vorstand-
schaft. Gewählt wurden zum 1. Vorsitzen-
den Matthias Hüther, zum 2. Vorsitzenden 
Adrian Müller und als Etatleiter Sven Liebe. 
Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg auf 
dem Weg in eine neue Zukunft!!

 
stehend v.l.n.r. alter Vorstand L. Biolzi, C. 
Steiner, E. Jöckel, sitzend v.l.n.r. A. Müller, M. 
Hüther, S. Liebe Foto: Berthold Steiner

Art Ettlingen

Ausstellungen
Art-Galerie Ettlingen, Kronenstr. 5
Time of art: 10. – 22. Mai

Finissage: So., 22. Mai, 14 – 17 Uhr
Malerei von Ulrike Seitz
Skulpturen, Objekte von Heinz Rupp
Malerei, Grafik von Gabriele Münster
Ausstellung 24.05. – 06.06.
Vernissage: Sa., 28.05.2022, 12 – 17 Uhr
Art-Galerie Ettlingen, Kronenstr. 5
Di. – Fr. 14 – 18 Uhr, Sa. 10 – 14 Uhr
Brigitte Klahn Peter
Die Künstlerin war lange bei Art Ettlingen 
und hat uns und die Besucher mit ihren Wer-
ken erfreut. Sie wird uns Kunstfreunden in 
liebevoller Erinnerung bleiben.
Eveline Kühn
Beim Modellieren mit Ton liebe ich beson-
ders die schlichten Formen. Denn daraus 
entstehen zeitlose Unikate – Gegenstücke 
zur schnelllebigen Zeit.
Andrea Fabry
Ich arbeite mit vielen Variablen wie Raum, 
Licht, Mensch und Emotionen. Dieser Pro-
zess ist aufregend und schön.
Stefan Dennig
Ich bin ein Geschichtenerzähler. Meine Bil-
der erzählen Geschichten über Beziehungen, 
Melancholie oder aber über meine sozialkri-
tische Sicht auf die Welt.
Edeltraut Roske
Seit 1975 beschäftige ich mich intensiv mit 
der Malerei in Öl und Acryl, ich stelle mich 
den neuen Herausforderungen von gegen-
ständlich bis abstrakt.

Wasener Carneval 
Club Ettlingen e.V.

Diana & Michael

 
 Foto: hf-highlights

Bei strahlendem Sonnenschein haben sich 
am vergangenen Samstag, den 14.05.2022 
nach 21 Jahren Diana und Michael das JA-
Wort gegeben. Diana ist schon sehr lange 
dem Wasener Carneval Club eng verbunden. 
Früher als Tänzerin und dann als Mama. 
Ebenso trainierte Diana sehr lange unsere 
Wasenküken. Heute ist sie, wie schon viele 
Jahre, Betreuerin der TSG Rubingarde (zu-
vor der Wasenspatzen) und außerdem schon 
sehr lange Teil der Vorstandschaft des WCC. 
Selbstverständlich war vor dem Standesamt 
einiges los. Die Vorstandschaft des WCC so-
wie einige Tänzerinnen, Trainerinnen und Be-
treuerinnen der TSG standen Spalier, um dem 
Brautpaar einen schönen Empfang zu bieten.
Dem frischgebackenen Brautpaar Diana & 

Michael wünschen wir auf dem neuen Le-
bensabschnitt alles erdenklich Gute, viel 
Glück und viel Liebe.
Darauf ein dreifach kräftiges Wasen „Helau“

Ettlinger Moschdschelle e.V.

Rückblick Schelle-Party 2.0
Das Warten hatte endlich ein Ende! Nach 
zwei Jahren coronabedingter Pause, star-
teten die Ettlinger Moschdschelle endlich 
wieder durch! 
Am 7. Mai hieß es wieder „Herzlich willkom-
men im Ettlinger Kasino, zur “Schelleparty 
2.0“.  Das Kasino war vollbesetzt und die 
Stimmung von Anfang an groß. Jung und 
„älter“, Groß und Klein feierten ausgelas-
sen. Verständlich, nach so langer Zeit Fei-
erabstinenz.
Los ging es um 20 Uhr mit der Begrüßung 
der beiden Moderatoren Präsident Markus 
Utry und Schellerat David Schumacher. Bei-
de überzeugten sich gleich zu Beginn, ob 
das Publikum nicht über die lange Pause das 
Klatschen verlernt hatte, aber der „Klatsch-
test“ bewies das Gegenteil und die Stim-
mung stieg im Saal. 
Los ging es mit dem ersten Tanzauftritt der 
„Schelleteens“. Sie zeigten ihr Können und 
begeisterten mit ihrem Schautanz, es hat 
im Saal niemanden mehr auf den Plätzen 
gehalten. Weiter ging es mit der „Schelle-
Showtanzgruppe“, sie tanzten mit gewohnt 
hoher Qualität und ernteten viel Beifall.

 
Schelle-Teens Foto: H.F.

Als nächstes Highlight waren die „Ettlinger 
Tanznarren“ an der Reihe, sie sind eine bunt-
gemischte Gruppe aus allen Hästrägergrup-
pen der Ettlinger Fastnachtsvereine, also 
eine Kooperation der Ettlinger Narrenverei-
nigung. Sie brachten den Saal zum Beben. Es 
war wieder mal ein gelungener Tanzauftritt. 
Vielen Dank an dieser Stelle, an die gesamte 
Narrenvereinigung Ettlingen hierfür. 
Nun folgte ein musikalischer Höhepunkt. 
Die vereinseigenen Aktiven Maria Maier und 
Lorenzo Saladino entführten das Publikum 
auf eine italienische Reise. Sie gaben ein 
Medley italienischer Welthits zum Besten. 
Das Publikum forderte zurecht eine Zugabe 
und die beiden wurden mit lautstarkem Bei-
fall gefeiert.
Natürlich durfte das Männerballett, der Ett-
linger Moschdschelle, nicht fehlen. Sie lie-
ferten mit ihrem „Michael Jackson“-Tanz das 
gewohnte Niveau ab und ernteten großen 
Applaus. Alle Tanzgruppen „mussten“ eine 
Zugabe tanzen, ohne diese das Publikum sie 
sonst nicht von der Bühne gelassen hätten.
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Für die musikalische Umrahmung zwischen 
den Darbietungen und schließlich dann 
auch bis in die späte Nacht, sorgte „DJ Nina 
Biagio“. Die Tanzfläche war bis zur späten 
Uhrzeit gefüllt und alle feierten und tanzten 
bis in die Morgenstunden.

 
Ettlinger Tanznarren Foto: H.F.

Die Ettlinger Moschdschelle bedanken sich 
bei der gesamten Vorstandschaft, allen Hel-
ferinnen und Helfern, ohne die eine solche 
Veranstaltung nicht möglich gewesen wäre 
und schließlich bei allen Gästen, welche an 
diesem Abend den Weg ins Kasino gefunden 
haben. 
Ein dreifach kräftiges Schelle Olé!!!
Weitere Informationen über die Ettlinger 
Moschdschelle gibt es bei Markus Utry, Tel. 
07243-77848 oder unter www.moschdschel-
le.de, Anfragen und Anmeldungen auch ger-
ne an verein@moschdschelle.de.

AWO Kita Regenbogen 1

Zwei stachelige Eindringlinge
Am 10. Mai staunten die Kinder nicht 
schlecht, hatten sich doch unter dem Laub-
haufen im Garten zwei Igel versteckt.
Da sie dort nicht bleiben konnten, nutzten 
wir natürlich die unerwartete Gelegenheit 
und betrachteten sie ein wenig genauer.
Anschließend brachten wir die zwei Igel ins 
Gebüsch außerhalb des Kitageländes.
Statt das Weite zu suchen, konnte einer der 
beiden auf frischer Tat ertappt (gefilmt) 
werden, wie er erneut in die Kita „einge-
drungen“ ist.
Getreu dem etwas abgewandelten Zitat von 
Friedrich Schiller, „Durch diese engen Stäbe 
muss er kommen“
(Wilhelm Tell). Und er kam durch... und wie!!
Das könnt´ Ihr im Filmchen auf unserer 
Homepage https://www.regenbogen-ettlin-
gen.de/ sehen.
Viel Spaß dabei :)

 
Igelbetrachtung Foto: Claudia Ochs

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Verspielter Mix sucht neuen Wirkungs-
kreis
Alfred ist zurück. Er wurde schon einmal 
Ende März 2019 bei uns abgegeben. Nun 
konnte sich seine aktuelle Besitzerin wegen 
schwerer Krankheit nicht mehr ausreichend 
um ihn kümmern und der Abschied ist ihr 
sehr schwer gefallen. Wir sind bestürzt, dass 
der 12-jährige, hellbraune, kleine Misch-
lingsrüde zum zweiten Mal sein Zuhause 
verloren hat und sind selbstverständlich 
wieder für ihn da. Optimistisch suchen wir 
ein „Fürimmerzuhause“.

 
Alfred Foto: Diana Turkic

Alfred ist zu Anfang gegenüber Fremden 
sehr schüchtern und ängstlich. Hat man 
sein Vertrauen erst einmal gewonnen, taut 
er aber schnell auf und bindet sich stark. Al-
fred lässt sich gerne streicheln. „Extremes“ 
Kuscheln bringt ihn allerdings in Bedräng-
nis. Dazu passt, dass er beim Spazierenge-
hen auch mal gern ihm suspekte Fremde 
angrummelt. Wenn man ihn hier unterbricht 
und die Situation für ihn regelt, dreht er 
sofort bei und ruht wieder in sich. Er lässt 
sich sehr gut lenken, ist lernfähig und sehr 
intelligent. Alfred spielt er für sein Leben 
gern und will am liebsten immer mit dabei 
sein. Das Alleinbleiben fällt ihm auf seiner 
derzeitigen Pflegestelle schwer. Aber das 
ist mit seiner Vorgeschichte nicht verwun-
derlich. Alfred macht sehr gerne Ausflüge, 
läuft super an der Leine, kann viele kleine 
Tricks und ist insgesamt ein tolles, liebes, 
sensibles Kerlchen. Langweilige Spaziergän-
ge, ohne Suchspiele, Bällchen und Kopfar-
beit reichen ihm auf Dauer nicht. Er möchte 
gefordert und gefördert werden und hält 
gar nichts von einem langsamen und reinen 
Rentnerdasein. Baden ist toll, ein ruhiges 
Hundemädchen an seiner Seite fände er su-
per, das ist aber kein Muss. Er kommt unter 
anfänglicher Beobachtung gut mit der Fa-
milienkatze und sogar den Hühnern aus und 
liebt den Garten von ganzem Herzen. Daher 
wünschen wir uns für ihn eine ruhige, aber 
doch agile Familie, die anfangs ein wenig 
Geduld mitbringt, ein Gefühl für Hunde hat 
und die sein Herz erobern will. Ist das ein-
mal geschafft, ist Alfred ein super Beglei-
ter. Weniger gut, weil es ihn ein vermutlich 
überfordert, passt Alfred in eine Familie mit 
jüngeren Kindern.
Wer Interesse daran hat, Alfred ein pas-
sendes Zuhause zu geben, schreibt uns an 
info@tierheim-ettlingen.info eine infor-
mative E-Mail, in der er etwas zur Lebens-

situation, den Haltungsmöglichkeiten und 
der Motivation einen Hund aufzunehmen, 
schreibt und gibt eine Telefonnummer an, 
unter der wir zurückrufen und einen Termin 
vereinbaren können.

Briefmarkensammler

Portugal I 2010: 
„Träumerei mit Schumann“
Vergleicht man den großen Romantiker 
Robert Schumann (8.6.1810-29.7.1856) 
mit dem ebenfalls 1810 geborenen Polen 
Frédéric Chopin (1.3.1810-17.10.1849), so 
ist es Schumann trotz seines umfangreiche-
ren Œvres nicht gelungen, die gleiche welt-
weite Bekanntheit wie Chopin zu erlangen. 
Dabei war Schumann – anders als Chopin – 
ein begnadeter Symphoniker, der erstklassi-
ge Orchesterwerke wie z.B. die „Rheinische 
Symphonie“ schrieb, aber auch berühmte 
Liederzyklen komponierte und nicht wie 
Chopin ausschließlich dem Klavier verhaftet 
blieb. Hinzu kamen seine Begeisterung für 
die klassische Literatur und seine Vorliebe, 
verschlüsselte Botschaften über Notenfol-
gen zu vermitteln, so z.B. mit der Tonfolge 
A-B-E-G-G in den Abegg-Variationen Op. 1 
oder im „Carnaval“ Op. 9 mit den Tonfolgen 
A-S-C-H und S-C-H-A, die für den Geburtsort 
Asch seiner zeitweiligen Verlobten Ernesti-
ne von Fricken, aber auch für die einzigen 
Notenbuchstaben im Namen „Schumann“ 
stehen. Unter all seinen Werken wurde aber 
wohl die „Träumerei“ aus den Kinderszenen 
Op. 15 (Nr.7) am bekanntesten, gerne auch 
von Größen wie Vladimir Horowitz oder Lang 
Lang als Zugabe am Ende ihrer Konzerte 
gegeben. An die „Träumerei“ dachte wohl 
auch die portugiesische Post, als sie 2010 
Schumann zu seinem 200. Geburtstag mit 
folgendem Markenblock ehrte:

 
 Foto: Briefmarkensammlerverein Ettlingen

Vorlage für den Block war ein Gemälde von 
Lionello Balestrieri (1872-1958), das um 
1900 und damit lange nach Schumanns Tod 
entstand und den Meister bei der Kompo-
sition des Liederzyklus „Dichterliebe“ Op. 
48 leicht verträumt am Schreibtisch mit 
aufgestütztem Kopf über Notenblättern 
sinnierend zeigt, wobei der Maler wohl von 
einer Daguerrotypie Schumanns von 1850 in 
ähnlicher Pose inspiriert wurde. Auffallend 
sind die sehr dunklen Farben des Blocks, 
der nur einen Ausschnitt des Gemäldes wie-
dergibt, wobei damals bei Kerzenlicht oder 
bestenfalls einer Petroleumlampe am Abend 
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gearbeitet werden konnte. Schumanns Blick 
wirkt entrückt, doch sieht man links im Hin-
tergrund schemenhaft den Dichter Heinrich 
Heine mit Lyra, dessen Gedichte die litera-
rische Vorlage der „Dichterliebe“ bildeten. 
Die Blockmarke zu 2 € mit der Beschriftung 
„Bicentenário do Nascimento Schumann“ 
wird vom hell strahlenden Haupt des Kom-
ponisten ausgefüllt und lädt uns ein, den 
schönen Klängen seiner Werke wie seiner 
unsterblichen „Träumerei“ zu lauschen.
Die Tauschtage finden regelmäßig am 2. und 
4. Sonntag eines Monats ab 10 Uhr im St. 
Vincentius-Haus, Heinrich-Magnani-Str. 2-4 
statt.
www.bsv-ettlingen.de
Ralf Vater, 07243/13420

Ackermanngemeinde

Nepomukfeier 2022
Am Freitag, 20. Mai, 19 Uhr, beginnt die 
Nepomukfeier zum ersten Mal nach zwei 
Jahren wieder im Asamsaal, der ehemali-
gen Schlosskapelle. Ihr Kirchenpatron war 
der heilige Johannes von Nepomuk. An den 
Gottesdienst zu Ehren dieses Heiligen aus 
Böhmen schließt sich die traditionelle Lich-
terprozession vom Schloss zur Rathausbrü-
cke an.
Nach einer Brückenandacht vor der Nepo-
mukstatue mit Lichterschwimmen auf der 
Alb laden Seelsorgeeinheit Ettlingen Stadt, 
Kolpingsfamilie Zentral und Ackermann-
Gemeinde, die zusammen die Nepomukfei-
er veranstalten, bei schönem Wetter in den 
Garten des Kolpinghauses, Pforzheimer Stra-
ße 23, ein; dort soll der Abend gemeinsam 
ausklingen.
Tschechische Gäste kommen wieder nach 
Ettlingen zur Nepomukfeier, die von Geistli-
chem Rat Albert Bissinger und dem heutigen 
Ehrenbürger Dr. Erwin Vetter ins Leben ge-
rufen wurde. Vom Rathausturm wird das Ge-
läut der historischen Sibyllaglocke zu hören 
sein. – Es wird gebeten, im Asamsaal eine 
Maske zu tragen.

Sozialverband VdK - 
OV Ettlingen

Beratungstermine
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK-
Ortsverbandes Ettlingen, sicher haben sich 
manche Leser schon gewundert, dass der 
Ortsverband trotz der Lockerungen keine 
Veranstaltungen abhält. Auch wir würden 
uns freuen, Sie alle wieder zu treffen. Wir 
haben in der Vorstandschaft besprochen, 
momentan aus Rücksicht auf Ihre Gesund-
heit noch keine größeren Veranstaltungen 
anzubieten. Selbstverständlich sind wir in-
tensiv mit der Planung beschäftigt und ver-
sprechen Ihnen, Sie rechtzeitig zu informie-
ren. Wir bedanken uns für Ihr Verständnis. 
Unsere nächsten Termine für die Beratung 
stehen fest und zwar
24. Mai Bürgerzentrum Neuwiesenreben  
16 – 18 Uhr

26. Mai Klösterle entfällt wegen Feiertag
2. Juni Seniorenzentrum Klösterle 16 - 18 Uhr
Weiterhin sind wir telefonisch bei dringen-
den Anfragen für Sie da:
Albert Tischler Tel. 07203/3469808 
Mobil 0170/9573638
Manfred Lovric Mobil 0157/88083770

Pfadfinderbund Süd e.V. 
Stamm Franken

Detektive auf geheimer Mission
Gerade erst sind die Wölflinge - also die 
Kinder im Grundschulalter - der Meuten Po-
larfuchs und Uhu aus Ettlingen von einem 
aufregenden Lager mit vielen neuen Hals-
tüchern und Abzeichen zurückgekehrt. Nun 
wartet schon das nächste große Abenteuer 
auf sie:
Als Geheimagenten und Detektive lösen sie 
in einer Spielidee knifflige Fälle und Rätsel. 
So haben sie am letzten Freitag erfahren, 
dass geheime Raketenpläne vom Weltraum-
bahnhof „Cape Canaveral“ entwendet wur-
den. Es gibt schon eine heiße Spur, die in 
den nächsten Wochen weiter verfolgt wer-
den soll. Aus Gründen der Geheimhaltung 
dürfen weitere Details aber nur mit den an-
wesenden Detektiven direkt vor Ort bespro-
chen werden. Schaffen es die Wölflinge, die 
Raketenpläne wiederzubeschaffen und die 
Diebe zu überführen?
Die Kinder der Meuten Polarfuchs und Uhu 
treffen sich jeden Freitag von 17 bis 19 Uhr 
vor der Entenseehalle in Ettlingen-West.
Internet: www.pfadfinderbund-sued.de
Kontakt: Pfadfinderbund Süd, Stamm Fran-
ken, Katja Rull, Tel. 07243/78930

Jehovas Zeugen

Biblische Vorträge
Gemeinde Ettlingen-Ost
Sonntag, 22.Mai 10 Uhr:  
„Ein weises Herz bekommen“ – wie?
„Bring uns bei, wie wir unsere Tage zählen 
sollen, damit wir ein weises Herz bekom-
men.“ (Psalm 90:12)
Diese schlichte Bitte richtete der Bibel-
schreiber Moses an Gott. Worum genau bat 
er damit?
Moses war ein Mann des Glaubens, der seine 
Abhängigkeit von Gott erkannte. Er wusste, 
dass das Leben voller Probleme ist. Offen-
sichtlich war sich Moses auch schmerzlich 
bewusst, wie kurz und vergänglich der un-
vollkommene Mensch doch ist. Er bat Gott 
deshalb, ihm zu zeigen, wie er seine Tage auf 
eine Weise zählen konnte, damit er ein wei-
ses Herz bekommt. Sollten nicht auch wir 
darauf bedacht sein, unsere Tage sinnvoll zu 
verbringen, um unserem Schöpfer zu gefal-
len und seine Anerkennung zu haben? Die 
Möglichkeiten, wie uns das gelingt, werden 
in dem 30-minütigen Vortrag erläutert.
Jehovas Zeugen bieten jedem der es möchte, 
durch einen kostenlosen Bibelkurs an, seine 
eigene Bibel noch besser kennenzulernen. 
Mehr Informationen dazu auf www.jw.org.

Startseite: Wie wäre es mit einem Bibelkurs. 
Dazu auch das Video > Suchfeld > Will-
kommen zum Bibelkurs!
Gemeinde Ettlingen-West
Sonntag, 22.Mai 18 Uhr: „Warum lässt ein 
liebevoller Gott das Böse zu?“
Gläubige verschiedener Religionen wenden 
sich mit dieser Frage oft an Geistliche und 
Religionslehrer. Nicht selten bekommen sie 
die Antwort, Leid sei gottgewollt und Gott 
habe die vielen tragischen Ereignisse sowie 
alles andere, was geschieht, schon seit lan-
gem vorherbestimmt. Vielen wird gesagt, 
Gottes Wege seien unerforschlich und er las-
se Erwachsene, ja sogar Kinder sterben, um 
sie zu sich in den Himmel zu holen. Wir wis-
sen aber nun, dass Jehova Gott nichts Böses 
verursacht. Die Bibel sagt: „Fern sei es von 
dem wahren Gott, böse zu handeln, und vom 
Allmächtigen, unrecht zu handeln!“
  (Hiob 34:10).
Der Herrscher der Welt von heute ist in Wirk-
lichkeit Satan, der Teufel. Die Bibel sagt klar 
und deutlich: „Die ganze Welt liegt in der 
Macht dessen, der böse ist“ 

(1.Johannes 5:19).
Es ist beruhigend, zu wissen, dass Gott 
kein Leid verursacht. Und trotzdem fragt 
man sich: Warum lässt Gott all das Leid zu? 
Wenn er der Allmächtige ist, hat er doch die 
Macht, es zu stoppen. Wieso tut er es nicht? 
Die Antworten auf diese Fragen werden im 
30-minütigen Vortrag zufriedenstellend be-
antwortet. 
Oder auf www.jw.org > Suchbegriff > Leid.
Besuchen Sie uns gerne im Königreichssaal 
Ettlingen, Im Ferning 45 oder per Zoom. 
Zugangsdaten unter 07243/3507344

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Störche in Bruchhausen

 
Mal sehen, ob die beiden helfen, die Bevöl-
kerungszahl in Bruchhausen wieder über 
die 5.000er-Marke zu hieven. Gesehen beim 
Friedhof. Foto: Hildegard Dimpfel

Vor dem Seniorenhaus in Bruchhausen - 
ein Platz zum Verweilen und Plaudern
Strahlende Gesichter und strahlender Son-
nenschein bei der offiziellen Übergabe der 
Sitzbänke vor dem Seniorenhaus in Bruch-
hausen. Dank der Initiative des Bürgernetz-


